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MchmMe Lststiesische
Axzetge « und Nachrichten.

Avertissements.
r» Jur aubrrWeitW WerpaKtuvZ auf In«d 6 Zähre , der , auf May 1806 , im Amte

Norden , pachtloS « erdenden Königl, Domai¬
ben - Stücklande , nrmlich:
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IZZ — äito, die Ochstnwttde gma»nh
das Orhlmühlen - Mohr,
die Wilde« , dry Hinrich Jauen Hause,
ein Srsß auf dem Lege - Mehr,
- er alte Deich r« d Heller dis an Honerts

Heller,
der Heller vor dem Lorenz . Polder,
der Heller bis an den Buscher- Polder,
der Handel mit Buntzrug auf der Auist , und
die Schrrren- Schleiftrey in brr Stadt und

bem Amte Norden,
« ird hiemit der Termin auf de» i § . August a,
c - Vormittags um 10 Uhr auf dem Amthause
zu Norde « angefetzt; worin sich Pachtlustige
riufinden können.

Signatum Aurich , den 29 . Zuly lgoZ.
König!. Prcuff. Ostfr. Krieges - u«d -

Domamen - Kammer. K
2. Um Mittwochen den 14 . August cur»

sollen verschiedene klrineIagd- Distrikte im Am¬
te Aurich auf anderwcite 6 Jahre, von Barths»
lymäi r8oü bis dahio i8ir , öffentlich an den
Meistbietenden verpachtet werden; daher sich
Liebhaber besagten Tages , Morgens um Sehr»
Uhr , auf der Königl . Krieges - und Domainen-
Aammer einfinden , Conditionen vernehme» und
jhr Gebot eröfncn können.

Signatum Aurich , am 6. August l8oz.
Königl. Preuss, Ostfr. Krieges - u«d

, Dsmainen- Kammer.



Litztisne » Lreöitorum.
i . Vom Amtgerichte zu Aurich werde«,auf Instanz des Peldrmüllers Auto« HeinrichSchörtler auf der hiesigen Vorstadt , Alle und

Jede , welche auf die , von dem Krieges - und
DoM«in«n - Rath von Wvlfframsdorff , jetzo
zu Münster , an den Regierungs - Rath Sassen
zu Aurich, und von diesem jetzo au den P : ovo-
«antrn privatim verkauft« , vorhin zu des Erstr-rrn Erbpachts - Gute , der Piquemtzofgenannt,
gehörig gewesene 2 Kämpe , am Wege nach Ex¬tum belegen , und resp . vermessen avf z Diema-
then lyz Ruthen 15^ Fuß und z Diemathe«
47 Ruthen ; 6 Fuß , oder auf dir Kaufgrlder,
rrsp . rin EigenthumS -- den Ertrag der Ruz-
zung schmälerndesDienstbarkei-ts- Benährrungs-Pfand -» oder sonstiges Real - Recht haben mög-ten , öffentlich v- rgrladrn, spätestens am 28.
August d. I . persönlich, oder durch die hiesigeJustiz - Eommiffarirn , Weber , Menckerc . , ih¬re Ansprüche auf dem Amtgenchte zu Aurich
anzumeldrn , unter brr Warnung , daß jederHusbleibende mit stinr» Ansprüchen präcludirt,und ihm sowol gegen den Provokanten , als ge¬gen dir sich etwa meldendeGläubiger , rin ewi¬
ges Stillschweigen aufrrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amrzrrichte, den -oste»May 1805. Lelting.2. Bey dem Stadtgerichtezu Emden sind»ä mstsritism dt» König!. Dänischen ConsulSClaas Tholen daselbst , Läiatales wider alle und
jede , welche auf di« durch denselben von dem
Laudgrbräucher H. E . Huberts privatim rnrr-
kauft« 4 Grasen lud No. 104.!). unter der Stadts-
Deich - Acht belegen , aus irgend einigem Grun¬de einen Real- Anspruch, Servitut , Forderungoder Näherkaufs - Recht zu haben vrrmrynen,
«Mm. terrnwv von drey Monate », et reproäuoÄonis pi-secluüvo auf dt» Li . August nächst-künstig Vormittags um 10 Uhr zu Rathhauseerkannt , unter der Warnung:

daß jeder BuSblribende mit seine» Ansprüchen»n das aufgebotene Stück Land ä 4 Grasenpräcludiret , und ihm sowol gegen den Pro-vocanten , als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger, rin ewiges Stillschweigen aufer-legrt werden soll.

Signatum Emden auf dem Rathhause , den
so. May 1805.

3. Bry dem Stadtgerichtezu Emde» find»ä iuÜÄUt'lLm des Bäckermeisters Jan Epprn
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Riehoff daselbst , Läictales wider alle
welche auf das durch Provokantes ...
Kaufmann Johann Anton Koers und KOiM
frau Johanna Koers, geborneChassee, pri
anerkaufte Haus in der kleinen Öfterste
Comp, ü Nro. 6r . aus irgend ewigem
einen Real - Anspruch, Servitut, FE »!
oder Näherkaufs - Recht zu habe» vnmM
oum terwlno von drey Monate « et rexrMi
tionis praecluüvc» auf den ri . Auguß E
künftig Vormittags um 10 Uhr zu MM
erkannt , lud comminstious: daß jeder M
bleibend« mit seinen Ansprüchen an dssaW
botene Haus präcludiret und ihm so«°l
den Provokanten als gegen die sich -tub
dende Gläubiger ein ewiges StillschE
aufrrlrgetwerden soll.

Lignstum Lnaäae in Luria , dt» L2

4 . Bey dem Stadtgerichte zu Emdens
sä instantiam de« Gastwirths Gtttd
prvp. et nx. Willrmk« Geyke« vom. d»M!
eäietsles wider alle »nd jede , weicht
durch prorwcalitische Eheleute von drs
Guerins Wittwe, Elisabrtha Gödens, k«
den einzigen Sohn , des zu Papenborg » .
»enden Böttchermeisters Michael
des hiesigen Gastwirths Clans Teddtns , /
men« seiner mit der weyl. Elisabeth
zeugten z minderjährigen Kinder,
erkauft« Haus an der Spirgrlstraße r» t
No. 22 . , aus irgend einigem Grunde i'
al - Anspruch, Servitut , Forderung >
Herkaufs . Recht zu haben vermeinen , c»>°
mlnv von 3 Monaten, et reproäuevov » k . ,
cluüro auf den 21. Augnst «achsikunstg/
mittags um 10 Uhr zu Rathhaus- >»»"
Warnung erkannt : .

daß jeder Ausbleiben!»« mit sern-f A „i
an das aufgebotene Haus prämid« ' ' ,
ihm sowol gegen die Provokanten,
die sich etwa meldende Gläubiger,
Stillschweigen »uferlrgkt werbe« -z>

Signatum Emden auf dem Rathhaust,
May -1805. !-i

5. Der Amtmanu G.
«ach und nach folgende in dem
risdietivn der Herrlichkeit D« «««
Grundstücke privatim an sich S -kE ,

§r«j
l ) Einen Platz m d«r Dorm -mer
s so Diemathe » , Nro. LS. dts



vsn dem Hausmann Esdert Dircks,
»erwöge KaufcontrartS vom 24 . Januari825;

») Acht Diewarh Landes w rSrückra zu 5 und
z Dikmarhe » zwischenDornum uns Rrerffum,
Nro . sg . und 25 , des Hypotheken - Bucks von
der Talje Gatts Sstrrkump , des Li -wck Fol-
ckers Ehefrau zu Kiphausen , vermöge Kauf-
Contracks 6s eoäsm äato;

r) Eia Stück Landes vos y Diemsthen , in
dem sogrüauntt» Süder « Hammrich belegen,
Nro . Zs» des Hypotheken , Bachs , ehemals
z« einem halben Fischbeckfchen Platz von
18 Diemsth gehörig, und für ^ Platz liegend,
von Johann Sievers Peters in Dornum , ver¬
möge Kauf- Contrarts äs eoclsin ü»tc>;

s) Ein Diemüth Landes am Reerffumer Wege,
No. iy . bes-Hypotbequen -Buchs , von demsel¬
ben, vermöge KausxEontracls äs eväsvaäato;

5) Ein halbes Haus nebst Garten - Grund an
der Neustadt in Dornum , Nro . 2Z. des Hy-
Pvtheken - Buchs von Siedelt Janffen , ver«
möge Kaufbriefes vom 2l . July 1804;d) Ein Haus und Garten an der Accumer Reihe
>» Dornum, Nro . 24 . des Hypvthekenduchsvon dem Alt Liards Frerichs , vermöge Kauf,l.ostearts vom 5. Januar 1805.und nachdem Unterschriebener von dem JuriS»°>Monz ° Her ^ , dem Königl . Prruff . Gehri,men - Krieges- und Dsmainen - Rath , Herrn

Mauer in Minden , auf des Ankäufers An-
ck, mit Bvrwiffe « Einer Hochprrißli-
^ ^ Zierung rcquiriret und bestellet worden,»I« > S rcqmrlret und bestellet wor
kauf zur Sicherheit de« An-
k-l>ntenR. Aufgebot sämmtlicher unbt-
s° « «rde ? biem^ "

n
" ^ ^ ^ ' rgehtn zu lassen;

ten , und jede Real - Prätenden¬ten , w . l ^ .
* und rede Real - Prätrnden-

seyEiae. vordenannte Grundstücke , es
Mcht « Näherkaufs , Reunion , Pfand.
Ditnstbark . ir

" dir Sinne fallenden
" ' S' nMMr ^

" ^' 1" lonßjgrn Aral - Rechts
*Mfaedot,n ^ .^ u haben vermeil ^ n , eäictrrliter
struß ^

' uA binnen z Monate » und läug-
Dornum vov

'
, , auf der GenchtSstube zu

Terrwtka »- .
U « trrschnrbrnrn zu melden , solche

War^ ^
uiugedrn und zu justrsiciren , mit

die Ausbleibende mit ihre« etwaigen Real,«asprüchkupräcludirt , und ihurn ein rwrgei« Mchweigen deshalb auferlegt werden sov>Mzeben Tsens , den rs . May isoz.
Bölling.

- 65 7- - —

6 . Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind
»ä inüantianr des Goldschmidts Bernhard » -
Johannes Hoyrns daselbst, eärctales wider alle
und jede , weiche auf das durch Provokanten
vsn dem Zwirn - Fabrikanten Egbert van Bors«
sum privatim anrrkaustt Haus an der großen
Straße in Comp. Z . No . 72 . cum annexis,
aus irgend einem Grunde eine« Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufö » Recht
zu haben vrr« emen , cum tsrmino von z Mo¬
naten , st reproäücüonis prasclustvo auf de»
zr . August nächstkünftig Bormittags io Mr
zu Rathhaust unter der Warnung erkannt : daß
jeder Ausbleibende mit seine« Ansprüchen an
bas aufgrbotenrHaus cum snnexis präcludirrt,
und ihm sowol gegen den Provokanten , als ge¬
gen die sich etwa meldende Gläubiger , « in ewi¬
ges Stillschweigen auferlegt werden soll.

8 -ZMtum Lmäae in Luria , den 27 . May
l8c >z.

juM 8svatus . de Potterr , Secrrtair.
7 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind

all IvKantlalQ des Srgilmachers Za » Barends
daselbst, Läletsles wider alle und jede , welche
auf das durch Provokante » von denen Eheleute«
Philipp Kohlhvff rmd Anna Ehristina Barends
privatim anerkaustr Haus nebst einem offene«
Platz in der Oliven ^ troße in Comp . 19 . Nro . ds.
aus irgend einem Grund« «inen Real - Anspruch,
Servikut , Forderung ober Näherkaufs - Recht
zu haben vermeinen , cum termino von 3 Mona«
ten st reproä . prsecl . auf den Zl . August nächst,
künftig Bormittags roUhr zn Rothhäus «, unter
der Warnung erkannt : daß jeder Ausbleibende
mit seinen Ansprüchen an das aufgeboteurHanS
c. s . präcludiret , und ihm sowohl gegen den
Provokanten als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

8i § natum klmsse in Luria , den 27 . May
I8oZ . jlullu 8enstus . de Potterr , Secrktair^

8 . Der Schuster Hinrich Mennrn auf
dem Großen - Fehn , Burich - Oldtndorffcr Pa,
rochie , hat im Jahre 1792 von den Ober - Erb¬
pächtern dieses Fehns , «in , daselbst, an der
Nordseite der Norder - Wieck« belegrms Stück
Grundes , 2 Tagwerke breit , und in der Lange
bis an dir Burich - Oldeudorffer Gränze sich
erstreckend , in After - Erbpacht erhalten , und
darauf » in Haus erbauet , neuerlich aber das
Haus mit Lande an den Lsmdgebräucher Heye

Jans-



. x6S
Iüirssm Dircks aufdem GroZrn - Frhn « , Tim«meler - Parochir , privatim verkauft»

Auf Zsstsrrz dLs Käufers werde» nun Som
Nmtgrrichte zu Aurich Alle «nd Jede , welche«sf sslches Immobil« oder auf dir Kaufgelderresp» rin Eigrnthums- den Ertrag der Nutzung
ßchmälernbes DirnstbarkritS - BenäherungS»Pfand « »brr ssustigrs Real - Recht haben mbch»jen , öffentlich vvrgelade » , spatrsteus am 6ten
September d. I . persönlich oder durch dis hie»
figr Justiz - CoMmrffarie», Debmrrs , Weber rr . ,ihre BnhorLchr auf dem Amtgerichte zu Aurich
anzumeiden , unter der Warnung; daß jederRuSbleibende mit seinen Ansprüchen cm das
Brundstüch präoludkkt, und ihm sowol gegenSen Provokanten als gegen die sich etwa «rrrl»- ende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auf«erlegt werden soll»

SignatumAurrch im Amtgerichtr , den ssstr«May 1825. Telting.y. Bom Stadt - Gerichte zu Aurich wer¬den auf Instanz der Gebrüberr , Schutz - Juden
FridrlMann «odSremon Seckels, alle und jede,welche auf dir von den Provokante » unterm
HtenIuly 1824 auszestellt« und eväsrs auf dasHaus des Fribelmanu Srckeös für die Berliner
Claffen - Lotttrir - Direktion «ingriragene , ver»loren Krgangrne Eautivns « Verschreibung zuSechshunbert und Fünfzig Rthlr» in Golde,als Eigrnthümer, Crsfivnarien , Pfand - oder
sonstige Briefs - Inhaber eine» Anspruch und
Forderung zu haben vermeinen , hiedurch säiotaliter mimet und vorgeladrn , ihre Änfprächrinnerhalb z Monaten, längstens aber in der« aufden Lten September nächstkünfrig angrsetzten
prrrmtorischrn Termin des Morgens um 12Z Nhrauf dem Rathhguse Hieselbst entweder in Person»der durch zulä

'
ßige Bevollmächtigte, wozu dir

hirfigrnAust'z - Eommissarirn Stürrnbnrg, Drt»mers , Menke zu adhibire » , aAzumelben und
gehörig nachzuweiftn , unter der Warnung :- - -daß dir Skußrndleibrriden mit ihren etwaigen

Ansprüchen prärludiret , die Verschreiduogfür mortistcirt erkläret und im Hypotheken,Buche gelöschrt werden solle.
K

'
gnatnMLS 'Nclr in Luria , den May I82Z.

Bürgermtlstere und Rath,io . ^ 6 instantiam- des KirchVögten Wy-Her Jürgens und dessen Ehefrau Seide Arents
zu Rysum, werden all« und jede , welche aufgewisse von Sem « eyl. Jacob Lönjrs, von sei-

MM wryl. Halbbruder Hllbrsnö Tknjrs Wb
sich angesrbte und an de» weyl. HsvsmaüvTj«dr NlrichK in derEhr mit gedachterSridrAm !!
am y . Iuny 177g, privatim verkaufte , drmvsG
von des letzter» Erben am Festen Zvgnß M
durch Provocanten zur andern Hälfte öffeckH
rrstandene , in der Herrlichkeit Rysum diW
d Grasen Landes, irgend einen Real - Anjftch
Federung, Nähsrkaufs- Dienstdarkeirö - «d>!
sonstiges Recht in Absicht der vollständig «« ^
rrchkigung des tltuli pvisssstonis, wK Süch^
gen eines durch den vorigen BesitzerM
jes von dem weyl. Rechenmeister Eonring
dessen Ehefrau zu Westerhusen am io . AE«
177! ziuslich angtliehrnen und am 17.
darauf eingetragenen Eapitaks zu sso M'
in Golde, welches längst bezahlt , davon
dir originale Schuldverschreibung seftorc» ff
gangm sryn soll , als Eigrnthümer,
Sri , Pfand » oder sonstige Briefs - InlMr"
sprach zu haben vermrinrn , s^ teiwioui» »'
7. September s . cur.- Vormittags tsd"
dem Gerichte zu Rysum zur Iußisiootio« l»'
Zyderrmgen unter der Warnung vrrsdladch°
nicht nur dir Bußenblei- kkidkn mit ihrr « M.
Ansprüchen an das anfgebvtene Gru«dst»a k^oludiret , und ihnen ein «wigeö SkillM^ .
auferleget, sondern auch der titulu»

deshalb für brnchtigeL erkläretund PM
mit der Löschung des aufgebotenen Post«»«
Hypothekenbuch « verfahren wrrden soll-

Rysum rm Frsyherrlichttt Gerichte, ""
May 1805» Miwers,

^ . .
t -k. Nachdem «brr das Vrrindg ««

MäcklerS Harm H. Reemann zu Mtnsk 7der Comurs erkannt und eröftret worb «", >
wird allen Mid jeden , welche vondemN
schnldner etwas an Gelbe, Sachen , UI .
oder Briefschaften hintersichhaben , j,
demselben- nicht das Mindeste davon
folgen, virlm .hr dem Gerichte davon 7

' ,̂
samst treulich Anzeige zu machen, u »ö 0"
der oder Sachen , jedoch mit Mrbcyan * ,
daran habenden Rechte, in dasgrricktlM -^ s,Ltum abzuiiefrrn , unteo der Wovnvng « ^wenn dennoch dem Temrinschuldner
zahlet oder auckßeantwvrtrt wird, diestt l^ r,
geschehen geachtet , und zum Besten
anderweit beygetrieben , wenn aber
brr solcher Gelder oder Sachen öleselvr ^
schweige« und zmLckhaltro sollte , <>-



? 6?
D - rMm kW seines karan haberchen Unterpfand»

md andern Rechtes für verlustig « kläret werden
Wird.

Leer im Köaigl« Prruff . Amtgerichte , de«
IZ . Zuly i8vz . Oldenhvve.

irr Bey dem Königs . Amtsgerichte zu Em»
den stad äaw , sä inltant '.sm des Arbeiters
Jacob Christoffrrs zu Suurhusen , Mictsies
« td» Alle und Jede , welch« an gewissen , von
dm weyl, Jan Gordes hrrrührrnden , vsn dir»
stm ans feinen Sohn Lamme « Janffrn vererb¬
ten u«d durch- diesen an den Provokanten pri-»ati« verkauften § Grasen Landes «nt « Lsp»
persum, aus zwey Diemaihrn , xespkcrive Las
mmdigk u«d große Diematss genannt , beste-
d<nd , , uK irgend einem Grunde ein Erb - Li»
Mthums - BrnaherMg 's - Pfand » Dienstbar-
stlts - dm Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oberm sonstiges Real - Recht zu haben «« meinen
Wogten , cum terminv von Ä Woch «« 6c repro-ouctioviz Mssclukvo den sten September s . L-

mittag « iv Uhr unter berWarvung erkannt:
« die Ausblribendrn mit ihren etwaigen« »sprächen an besagte Immobilien ptäclu-tiret und ihn « , gegen den jetzigen Besitz«' '» ewiges Stillschweigen auf « legt werbenM.

um Emde » im Königs Amtsgerichte , den
8- Zuly isaZ . DnmerS . ^

. tz . Vey dem Königs «Amtsgerichte zu Em-" » sind 6stc> sä lvKsntism des hiesigen Bur»Jan Schüsselaar , Läictsles wider Alle undI ' iN , welche an dir von Peter Heeren herrüH»" »de , h^ ch diesen an dir Eheleute ZdzeHanf»7? »»d Franke BrrrnS aus brr Hand verkaufte,Mnn auf des Zdzr Hanffe » Tochter , Ink«Fi ' " ' zur Hälfte vererbte , hierauf durch dm
Harms Schröder öffentlich angekaufte,

,
°° °«»ch diesen snProvocanten privatim verkauf»

. Mas «» Landes unt « Lwi -ilum , aus irgendGrunde M Erb , Eigrnthsms - Benähe»„ z - « rv» ^ kgenryums- Mnay<
E'traa s» Dienstbarkerts - denNutzungs-
Kchtrn ^ " ^ ' b oder rin sonstiges M-al-

vvn o y-? ? " w-in«n möchten , eum ten-
dvo auf L-n . rexrväuetLOM8xraeelu -.
tv sthe September s . e. Vormittags

daß hj, ^ ' . s^ t« der Warnung:
mit ihrem etwaigen

»it , und besagtes Land präclndi-
sitzerh rin ^ " Hinsicht des jetzigen Be-' W.M Stillschweigen «uftrleget

werden soll.
Signatum Emden im König !. Amtsgerichte , örr»

24 . Juuy itzoZ . Detmrrs.
14 . Bcy dem Stadtgerichte zu Emden find

sä ivLsvtiam des wryland Buchdruckers Cy-
riacus HynerWittwe prop . et tib . vom . daselbst
Läictsles wider alle und jede , welche auf de»
durch Prvvocantm und deren weyland Ehrmsnn
von dem Bürgerhauptman » Gerhard Thomas
Penon und dessen Ehefrau Frist » Andreas priva,
tim anrrkauftes Garten in dem breiten Gang
in Comp . ir . Nro . 14b . aus irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , For¬
derung oder NäherkaufS,Recht zu haben ver¬
meinen , cnni termino von 9 Wochen et repro-
äuctionis ^ rascluLvo auf den 4« » September
sächstkünftig Vormittags io Uhr zu Rathhause,
«nt « der Warnung erkannt : daß jeder Aus-
bleibend « mit seinen Ansprüchen an den aufge»
bvtenrn Garten präcludiret , und ihm ftwol ge¬
gen dft Provokanten , als gegen di « sich etwa
meldend « Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auferlrgtt werden soll.

Gegeben Emden auf dem Rathhaust , den
SS . Zuny 18115.

15 . Auf die dem Warfsmann Remm « Sie¬
verns zu Abens , von sein« « eyl . MutterAncke,
des Sieb « » Sirbrls Ehefrauen Bruder , Haye
Eucke«, als Mitbesitzer , und seinen Geschwistern
1797 übertragene Warfstätte und Garteu,Hamm»
richhausen genannt , kub Mo . 4S . Hypotheken»
Buchs Burhave , stehen noch offen:

i ) 604 fl. 2 sch. 12 w. in Courant , weicht
kostlsüores de« Otto Eils Zarobs schuldig
und den Zkrn Descmder i/si eingetragen,

S) 188 ; fl. in Courant , welche Sievern Gie¬
bels Ehefrau auf ihren Antheil von Up-
tet Zaussen Sjats angeliehen und den
si . Zuny 1776 eingetragen find.

Vom Zustiz - Eommisssir Börner sind manch osls.
Otto Eils Jacobs Erden beybe Lapitslrä 1785
wider Siebern Sirbrls und Ehefrau « ingrklagt,
die Original - Verschreibungen , wovon die erste
den 7len May 1721 von Haye Oeicken Bremers
an Kaufmann Alcke Ammen zu Stedesdorfs,
des gedachten Otto Eils Jacobs , auch wryl.
Ehefrauen Margaretha Elisabeth Otten Vater
und die andere von Siebern Siebels undEhsfra»
Nmck« Siebern den si . Juny 177s an Uptrt
Janffen SjutS zu Buttforde ausgestellt , diese
aber von dem Sjuts der Margaretha Elisabeth



Vttrn unterm 29 . Juny 1777 cediret find , ad
sctis zurückgeoommen , und nachdem zu des
OM Eils Jacobs Erben Befriedigung die mit
Leyden Capitalien im Hypothekenbuche zugleich
beschwerte, vorhin mit der Warsstättr eomdinirt»
6 Diemathe zu Abens pndücs verkauft , uud
des Klägers Mandanten corsrn protoccllo äs
24 . November 1786 auf des aus den 6 Dirma»
then nur unbezahlt bleibenden Rückstand ihrer
Capital - Airrs - und Kosten - Forderung renn»,
ctiret ; so hat deren grdachter Llsuästsrm8 , ver¬
möge Ausmiener - krotocolli äs zteu September
1787 , de« säubern Kaufschilling der 6 Diemathe
mir 284 Rthlr . 24 Sch . 10 W . in Golde em¬
pfangen.

Wann «UNaber die Documenta ex Hulirus
verloren gegangen ; so werden auf Ansuchen des
Stemmer Siebels alle diejenige , welche an die
auf seine von ihm jüngst wieder verkaufte Warf,
ßätte und Garten zu Hammrich Hausen - bry
AbrnS , ivb kilro . 46 . Hypotheken - Buchs Bur¬
have «och eingetragen stehende, indrß bezahlte
llnd pro reLo nachgegebene sog fl. 2 sch. iL
und 188Z fl. Courant und die darüber ausge¬
stellte Schuldverschreibungen , als : Eigruthü-
mer, Cessionarien, Pfand » ober sonstige Briefs«
Inhaber Anspruch zu machen^ zu bereu Angabeuud Doeumentirung spätesten» auf den 2. Sep¬tember vorgeladen , unter der Warnung : daß
jeder Ausdleibende mit seinem Anspruch präclu»
dirrt , ihm ein immerwährendes Stillschweigen
auferlegt , die verlorne Instrument « für getöd-tet erkläret, und im Hypothekenbuche griöschrtwerden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , de« i8t «n Inny
1805 . Morhriug . .16 . Bey dem Königlichen Amtsgerichte zu

Emde « find sä illüantism der Eheleute Hindert
Siemens West und Eatharma Conrads Smit
zu Klein,Midlum , Läictiäes wider Alle und
Jede , welch« an den von dem weyland Jan
Janffen Rademaker herrührenden , durch dessenErben an den Eibo GerrdS öffentlich verkauftrn,
nachher auf dessen Wittwe Tal « Loets per teüa-
meutum vererbten, durch diese in Assistenz ihres
jetzigen Ehemannes Hrnnig Reemts an die Ehe¬
leute Campe Harms und Stientje HinderkS und
letztere an ProvooanteS privatim verkauften Hauseund Garten daselbst, aus irgend einem Grunde
ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand-
Dirnfibarktire - den NutzungS , Ertrag schmä«
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lerndrs oder ein sonstiges Real - Rechtzu W
vermeinen möchten , cum termino vsn irM-
chrn et rsprväuctionis praecluüvo ausdiN iW
September a. c. VormittagK 12 Uhr erkaMh
unter der Warnung:

baß die Au ßeuch eibenden mit ihre» etwaig«»
Real - Ansprüchen auf besagtes Icvwvbile M
eludiret und ihnen rin ewiges Stillschnch«
auftrlrget werden soll.

Sodann stehen auf diesem Immobile )»r W
des vorigen Besitzers Jan Jsr -ssen RadkM
annoch folgende Posten wörtlich also eingetrM!

Nro . 1. Anno 1752 den 9 . Oktober D ^ II-
hier üdrrgrtragrn 400 fl. , so vov. W
Claassen zu Bruahle aufgeuomme» ; ,

Nro . 2 . den 14 . September 2771 sind «»A
tragen 322 Gulden , welche Jan EM
Wittwe Besitzern zinsbar vorgsstttcktM

Die darüber sprechenden originalen Schuld««!'
sind angeblich verloren gegangen , und MM
auch des gedachten Haue Claassen Erben m
aufzufinden gewesen ; weshalb denn Alle«
Jede , denen an diesen Schuld - Posten und»
darüber ausgestellten Instrumente » , als : ^
grnthümern , Cessionarien, Pfand - oder >dv
gen Briefs - Inhabern , irgend ein Recht E
hen möchte , hiermit aufgefordert wttden, I
big « innerhalb gesagter Frist und
dem obenanberaumten Dermmo auzugtden
gehörig zu justificiren , widrigenfalls g<^
Schuld - Instrumente für mortificirt
und die Löschung der Capitalien verordnet
den soll» . . ..

Signatum Emden im Königl . Amtsgen» /
den 5. Juny 1805 . Detmers. .

17 . Die Wittwe Ptterssen , als «"«»
Tochter und Erbin des weyl . Hausmanns/
Evers ; desgleichen dir Erben des weyl. -
SchwitterS , namentlich des Hausmanns/
Brrends Heyen Erben , nun der Sttlrlch""

,,
hau« Joesten , LI . noie . , desgleichen he /

^
Gommels Heyen Erben, Heye Berend » H
et Lonlorten in diesem Amte , besitzen 8'

^ .
24 Diemathen Landes in breyen StuaM
lich mir, 12 und Z Dirmathen beleztU'

^ ,
che ihren Vorfahre » von den weyl. M«
uvgs und Djure Claassen antichrttesch " »
bet worden. ^ D

Schon vor dem Jahre «752 ^
verschiedene Descendentea der otzssda«d
Pfänder, und suchte» ihr Reluitions - LM^
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tend zu « acht« ; «s ward darüber ei» Prozeß
geführt , und darin auch da- Liquidum kvnsti-
tmrt , allein dir « ürklichr Auslösung und Wie«
derabttetung erfolgte noch nicht.

Die Inhaber des Landes benutzten demnach
ferner wie vorher das Grundstück, bis nun rnd,
lich einig« Prätendenten aufgetreten sind, welche
gegen Wederbezahlung des rechtlich ansMmit-
tündrn Jaanti wider die Peterffen et Lonkor-
ten auf Abtretung des gedachten Stücklande-
ii>der Nrffuwrr Bogtry anzutrage » sich berech«
tigt glauben . Da indessen von den Erben und
Nachkommen der w : yl . Eheleute Meint HayungS
und Djure Claessen ans den erbetenen Regie-
rungs «Prozeß und hiesigen Acten nur folgendeconstiren!
i) Hayung Meint- , dessen Kinder

») Frauke,
i>) Willm,
ch Claas,
S) Binjr,e) Hayung,
k) Ettje, von deren einzigen Tochter Gerrt

jrn folgend « Kinder bekannt raa) Caffrn, 1
. ,r>l>) Paul , )>diesichgemeldet habestec) Jann Jacob-, ) .üä) Grrskr Jacobs , nun brssrn Kinder,ee) Trretje Jacob - , nun deren Sohn,kk) Ettjr Jacobs , nun drrrn Tochter;r) Alse Meints , dessen Kinder,

Meint,
i >) Harm,
e) Hayung,ü) Ebbe.

Claas,
. k) Jur «,

S) Antje Meint - ,4) Hmkich Neints , _st « ar vor Einleitung des Rlluitkvn - - Prozess «'
^ öffentliche Aufforderung aller unbekannte!
^ rd,n nothwrndig , welche denn auch Dato err»M worden.
^ Es werben demnach alle und jede , welch°°« den obgedachtrnVerpfändern dergestalt del-endrren, ^ fi, Wiedereinlösung der gemachten 24 Diemten sich mitderechtigt erachtenLEvorgrlsdrn , sich binnen g Monaten , längne«s aber in tsrrninv reproäuctionis densqste? 'prrmbrr dieses, Jahres Morgens 9 Uhr perMlich anhrro «inzufiudrn und ihr Erbrecht nach

zuweisen , wie auch sodann sich darüber z« er¬
klären , ob sie mit denjenigen , welche auf die
Wiedereinlösung des Landes zu klagen entschlos¬
sen sind , gemeinschaftlich« Sache machen wol¬
len , « nter der Warnung : daß der Hausmam»
Jann Jacobs und diejenigen , welche sich mit
ihm gemeldet haben , in Absicht ihrer für recht¬
mäßige Erben des Meint Hayungs und der Djure
Claessen zu erklären ; die sich erst nachher mel¬
dende all « ihre Dispositionen anzuerkennr« schul¬
dig , keine Rechnung - - Ablegung zu fordern be¬
rechtiget seyn, und in lpeeis alle, die in termino
sich nicht melden , mit allen Ansprüchen an di«
Vorgesetzte24 Dirmathe ab « und zu einem ewi¬

gen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Hiernach hat sich ein jeder z» achten , und

werden für etwa abwesende und unbekannte die
Herren Justiz - Commissarien, Justiz -Rath Heb-
den uns rc. Areuds in Vorschlag gebracht.

Signatum Berum im Amtgerichtr , den rzsien
May I80A . Kettler.

I8 > Auf dem 1nb No .Zi . HypothrkenbuchS
Loppersum registrirten Hause 0 . snnexis stehe«
annoch zur Last der vorigen Besitzer , Ehe¬
leute Frrrich Dircks und Greetse HUberS , fol¬
gende Schuld » Posten wörtlich Äso eingetragen r

l ) I7L3 den ztrn sind «mgetrag « roo fl. , , so
Besitzer de « 16 . May 174Ü von denen Ar¬
men zu Loppersum zinsbar ausgenommen.

S) 1771 den 2. Februar find eingetragen
120 fl. , so Besitzer gleichfalls von denen Ar¬
men zu Loppersum zinsbar ausgenommen.

3) 1777 den iz . Decembrr sind prot. Lo fl.,
welche die Armen zu Loppersum dem Be¬
sitzer vorgtstrecket haben.

Da nun dies« Capitalirn längst abgetra¬
gen ; die originalen Schuldbriefe aber angeblich
verloren gegangen seyn sollen : so hat der jchi-
ge Besitzer obgedachten JmmobiliS , der Haus¬
mann Rigt Eyelts zu Loppersum, Behufs Lö¬
schung dieser Posten auf die Erlassung einer
Edictal - Citation angetragrn , welche auch dato
erkannt worben . Das Königl . Amrgericht Emden
ladet daher Alle und Jede , denen an obigen
Schuldposten und den darüber ausgestellten I « ,
strumenten , als Eigenthümern , Ceffiouarien,
Pfand - oder sonstige» Brief - - Inhabern , irgend
rin Recht zustehen mögte , hiermit eäictaliter
vor , ihr« etwaigen Ansprüche innerhalb 12 Wo¬
che» und längsten - in termrno reproäuctiovis
den 14 . Oktober s . c . Vormittag - 10 Uhr durch



Production der originale « Dscumrnre geltend
zu machen ; widrigenfalls gedacht - Schuld,Zn»
ßrumente für amortisirt geachtet und sodann dir
Löschung im Hypothrkenduche verordnet Werde«
soll.

Signatum Emde « im König !» Amtsgerichte,
den io . July i3o §. Detmrrs.

iy » Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind
Lä InÜLlitlÄMdes Kaufmanns Peter Nienaber
daselbst , eäictsles wider aste und jede , welche
auf das durch denselben von dem hiesigen Bür»
grr Jacob van Hoorn privatim anerkaufce Hang
in der Lilienstraße in Comp . 8 > No . 83 ° , auS
irgtnd einigem Grunde einen Real . Anspruch,
Servitut , Forderung odrr Näherkaufß - Recht
zu haben vermeinen , cnmtermino von drryen
Monaten , vt reproäuctionls praecluüvo auf
den is . Oktober n . Vormittags um io Uhr zu
Ralhhausr erkannt , unter brr Warnung : daß
jeder AuSbleibendr mit seine» Ansprüchen au
das aufgeLoteue Haus präcludiret , und ihm
sowohl gegen den Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen auferkget werden soll»

Gegeben Emden auf dem Rsthhaufe , de«
8 . Jmy 1825.

22 . Nachdem per veoretum vom W .April
über drS Eylert Heyen Pastor , Krämers und
Aufkäufers zu Zrhove , und dessen Ehefrau El*
sche Martinas Vermögen , bestehend:

1) aus einem von Mort Wartens für iSgofl.
in Golde privatim augekauftLn Wrrfhause
«UM snpsaiis , zu Zrhove belegen , tz>o»
für der ganze Kaufschillinz rLÄständlg,

S) aus Z7 Rrhlr . 5A Tgr . Eourant und 75
Rthlr . Gold an sä Depositum eingezvge-
ncn ^ thivls,

Z) auS dem Ertrage des öffentlich verkaufte«
MobLliaris , und

auS etwaigen noch illiquiden KZnvis,
brr Zenerris Evacursetöfnet worden ist ; so wer»
den nunmehro sämmtlich « Creditoren verabla»
bet , innerhalb y Wochen , und spätestens in tsr-
rnmo Freytag den 27 . September Morgens y
Uhr ihre Ansprüche an die Coacnrs > Masse ge¬
bührend anzumelden und deren Richtigkeit nach»
zsweisrn , entweder persönlich oder durch zuläßige
Bevollmächtigte , weshalb sie sich an die Zu-
stitz - Commisfions - Räche Sütthoff , Schröder
Höting und an den Justitz -CommiffairKirchhvff
« enden können , unter brr Warnung , daß die-

zenigrn , welche in dem «.« geseHtenTerminsBß.
erscheine » , mit allen ihren Fordrningeii sadiiL
Masse präcludiret , unsi ihnen Mhalv Mn di<M
übrigen Creditoren ein ewiges StiLschvnW
anferlegt werben soll.

Leer im König !. Preuss Amtgerichte , i «nL
July 1805. Oldenhcw

rr . Bey dem Stadtgerichte zu Emden D
aä Iirsisntism des Schiffscapitains Lnitjr Bn
rrnds Kuyl daselbst , Läictales wider alle
jede , welche auf das durch Provokanten rm ^
neu Eheleuten Harm Schottens und HindeH
de NrieS , ehemalige Wittwe Borgnravs , M
tim anerkaufre Haus an brr kleinen BrüW
Straße in Comp . rr . Nro . 14. arrS irMd M
gem Grunde einen Real - Anspruch,
Forderung »Hex Näheekaufs . Recht M
vrrmeynen , cnni termlrio von dreh MEM
et rsprostuotionis prreLlusi '/o anfdkNtS. ^
tober c . Vormittags um iv Uhr zu Rathh«
unter der Warnung erkannt : baß jeder ABs
bende mit seinen Ansprüchen su das gufgtM
HauS c . s. präclubirrt , und ihm sowolE
den Provrcantes als gegen die sich tt»s«
bende Gläubiger ein ewiges StÄschrniMM
erleg rt werden soll. ,

KZustumLmäae In curla , den «.Ah«
22 . Vom Amtgericht « zu Norde«

Alle « nd Jede , welche auf das durch3 .
Jken am iztrn May b. I . von de« ö .
Gerdes privabim anexkaufte , in der Wkßt^

>
am Buscher - Pplder - Drich bclegene , ^
hiesigen Amts . Hypothrquen - Buche
strrmarscher istrn Rott LH No . ,2q.
Haus mit Z Dremath Erbpachtsland , eui ^
Sigknthmnö - Pfand - Dimstbarkeits '

^
viouS « BenäheruvgS » oder rin w
Recht und FoderunKea zu habe« vermei " '
durch eäictaü -tei - cttirt und aufgcfktdk ' t.durch
neu 9-I-U V -«- scheu , spätestens Io
änctlonls prseclnsi vo den 28 . bple --
des Morgens ro Uhr dergleichen
sem Amtgerichte anzumelde » , unterg,l
unng : daß jeder Ausbleibente >*»
sprächen präcludire , und in Htnu ^ jpigt»
« odilis und jetzigen Kaufgelber S«
Stillschweigen verwiesen « erden t°« '

Signatum Norden im Kbntgsi
den rz . July r 80L. ^ »M S«

SZ. Iwry breite Morast - A^ ^monswoldrn belegen , worüber 0» ^

terwl «"
W

i-I>̂
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roÄhren dirHeerwrg vsnSimonswoldrn «ach
dm Zhlower-Vkhn zum Theil «mgelrgt worden
ist , und «Me drgränzt sind , Ost gegen Eryue
Anbreeffen Erbpacht- »Land uns den Herrschaft»
kiche» Morast , West an weyland Feike Thttls
Wittwe, Grrrtjr Geerds , und deren Kinder
Grunde und Acker , Süd gegen den jetzt nach
Bunkfahne führenden Weg , und Nord an der
Glänze gegen Auricher Amt , Hat des weyland
Feste Theils Witwe , Greetjr Grrrds , durch
gerichtlichen Vertrag vom K dieses Monats von
dein Hausmann Harm Forken zu Uphusen aus
sicher Hand acq-mriret.

Sie wünscht des Eigenthums dieser Arcker
Wen maunigUch« ftrms« Ansprüche sich gesi¬
chtet zu sitzen , und hat zu dem Ende um Er»
tGmg eines Proclams gebeten.

Solchrmnach « erden dann alle diejenigen,«eiche auf vvrbeschriebenr Arcker suS irgend «i»
n«m Grund« rin Eigrnchums - BrnäHerungs»Pftud« Witdrrvrrrinigungs » den Rutzungs»
Echag schmälerndes uabrmertbarrs Dienstbar-«tis - odrr sonstig«- dinglich«« Recht zu haben
dirmeia,« mochten , hiermit «üictaliter abgels-«eo , solche- innerhalb neun Woche« und späte?"E»s m termino xrassluüvo Donnerstag dendu. September instehend des Vormittags lollhr
^ weder persönlich oder durch zuläßigr Bevvll»
Msistte ach Lcta anzugeben und gebührlich zuNMlnjgtn , unter der Verwarnung:daß dir Außenbleibenden mit allen ihren et««aigen Rial - Ansprüche « auf die Arcker inrvv.vimLciani prascluäiret und zum ewig «»

DUllschweigr» vrxurthrilrt , mithin selbige
^ ^ «vvcantin spruchftey adjudicirrt werde«

ln Oldersum ln Iuäiclo , de« ir . July i8oz»
Möller.

»>,- dem Stadtgericht« in Norden rst»s «« such«» big Kaufmanns Albert E. Alberts
reut» Erben des « ryl . Kaufmanns Beh¬
üt s? E 'tnt-l« eäiAalis wider all« uud jk-
s>

' auf das , von den weyl. Eheleuten
ikttS ° !ptmers und Janntjer Janffen auf
»°uTochter weyl. Rinstr Frrrichö und
Bo » »,« ihren einzigen Sohn Dirk HarmS
sidavn . ^ockebacker ad lursksto vererbte und

letzten« am r . Ockober1/87 anwey»
kaust , Behrend Albert« privatim ver-
htlt °r» . L Kluft zt« Rott 5ad«r«kH»usund<Sart,n,einErd- Eigenth- ms-

( No.

Benäheruvgs - Pfand « Dienstbarkeits - oder
sonstiges Real , Recht und Forderungen zu ha¬
ben vermeinen, cum termmo repi -väuÄlvni» '
L Lllvotatlollis auf den 25. September a. v. ,

-
Vormittag« n Uhr unterderWarnung erkannt :

daß die Busblerbendr mit ihren etwaigen Re,
al - Ansprüche« und Forderungen auf Hemel»
detrsHauS cum Avuexis praclubiret und des¬
halb zu« ewige« Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Llgnatum bloräas IriLurla, den H . July IstoZ.
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.
25. Da des Johann Carl Srebscks zu

Esenshamm Ehefrau , Helene Cathrine , gebor»
ne Thomsen, und deren Schwester , Peter Los»
cke » Ehefrau , Anne Margrethe Thomsrn , bey»
de zu EsensHamm wohnhaft, hiesilbst angezeigsi
daß ihr Bruder, Gerd Thowfen , bereits vor
25 Jahren von hier nach Amsterdam und von
da zu Schiffe gegangen , und von dieses Zeit a«
so wenig etwas von sich hören lassen , als sie
dessen Aufenthalt in Erfahrung bringen könne«,
und um LäictLl - LitLÜou desselben gebeten; so,
wird gedachter Gerd Thomsin , oder im Fall
dieser nicht mehr am Leben seyn sollte, dessen
ehrliche Leibeserben hiedurch eäictalfter verab«
ladet , sich am 9 . September a. c . vor hiesigem
Herzog!. Landgerichte entweder in Person oder
durch «inen genugsam Grvollmächtigten einzu?
finden , bev Vermeidung , daß sonst dessen hie¬
siges Vermögen , welches besonb rö in dessen
Antheil an einer zur Knappevburg , im Kirch»
spiel Rothenkirchen, mit 28z Zück Landes be¬
steht , dessen obgrdachten bryden Schwestern
ber Verordnung in «orp . sonst . Olci. supp!. II.
psrte z . dlo. 1 . gemäß er^a cautioneru 6s re-
Altnsnäc , werden verabfolget werden.

Zugleich wird aä auäienäsm ssntentla»
praeäus . lerwinus auf bk« 16 . ejusäem an-
gesttzit.

Svelgsnne , den 16. July izaz.
Herzog !. Landgericht hiesilbst. Gr . v . Ranzow.

2ü > Nachdem wider Johann Jürgen «, Kö¬
ter zum Bvhlenbrrge , im Amte Neuenburg,
Schuldenhslber , die Vergantung erkannt ; Als
werden zu deren Ausführung folgend« Termini
hiemit aogrsrtzrt:

Erstlich auf den 16 . September d. I . , da
die Creditorrö ihre Forderungen , bey Verlust
derselbe » , gehörig angebrn , und vermittelst in
Händen habenden Original - Oocuweutsn be»

Zr. s 0 0 0 v. ) scher-



fcheimgen , ( lommmÜL Debitor anch sodann in
Persou , mit anhero zu rrscheimn , « nb auf die
von den Creditoren angegebene Schuld - Pöste,
vb er selbige gestehe oder adleugne , zu antwor¬
ten schuldig und gehalten seyn ; widrigenfalls
selbige , sammt und sonders für gestanden und
jüPiiäe angenommen werden sollen.

Aweytens auf den zo . ejusäem , um das¬
jenige , so zum Beweis oder Behauptung eines
jeden Forderung , « rwan noch übrig oder nö-
thig , vollends beyzudringen , zu deducire « und
zu liquidirsn bev obgrdachter Verwarnung , daß
wer m diesem 1 srr » ivo 6e6uctlon >5 den Be¬
weis seiner Forderung nicht völlig führet , der«
selb » in Eontumacian » damit nicht weiter ge,
höret werden solle.

Drittens auf den iz . Oetober b» I . das
Priorität - Urthril anzuhZre » , und

Viertens , wofern « davon nicht appelliert
würde , auf den 2 . November d. I . der wört¬
lichen Vergantung oder Löse des Concms - GutS
hryzuwohnen.

Wer nun wider obgrmekdten Debitoren er¬
lüg « Forderungen »der Ansprache zu haben ver,
meinet , hat sich an ermeldten v-ier Tagen , ab¬
sonderlich aber bey der Vergantung oder Lös«
des Coueurs - Guts in hiesigem Landgerichte,
entweder ln Person oder durch genügsamen Ge»
vollmächtigten , emzufinden , und sein Bestes
zu beobachte « , oder den Verlust seiner Forde»
rmrg zu gewärtigen.

Neuenburg , den 2 . July 1805.
Herzoglich Holstein - Mdenburgisches , in den

Aemtern Nruenburg , Bxe und Rastede , wie
auch Vogteyen Jahdr und Awifchenahn , vrr-
»rbnetes Landgericht . Muck.

27 . Bey dem Freyherrlichen Lütetsburgs»
fchrn Gerichte ist sä inAsntism des Harm Rl»
berts m der Wesiermarsch wider alle ans die ihm
von drS weyl . Konke Harms zu Lütetsburg Er¬
ben öffentlich verkaufte , tm 4ten Lütetsdurgi»
schen Rotte belegsne Heerd - Städte sum -cu-
uexis Spruch und Forderung machende Real-
Prätendrriten , Servituts - Berechtigte , Reu»
menten , Ritrshentru und Prätendenten , die
Edictal - Ciwtion e« m termino von Z Monaten
et reproäuctionis auf den i6trn November be¬
vorstehend poeua xraeLluüonl 's erkannt.

Signatum Lütetsburg am Gerichte , den bten
August 1805 . Ditzen.

SS . Der Hausmann Neendrr RuniMtrbs
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zu Upeude veräußerte im Jahre 1796 vonsckG
daselbst belegen «» halben Heerde , fünf
Acker - Enden und 4 Kuhwriden oder8 G» sci>,
a » den Johann BrungerS und Johann Ha« k

zu Mohrhusen , ferner an den Peter ZürM s'
Berrrid Janffen CassienS und Frerich La«M d
Zu Upende . t

Der Königs . Fiscus machte aber AnsffB ^

auf solche Gründe , und während dieser «M«
sucht wurde , rfferirte der Johann HarmS D
Ktel dem Peter Jürgens , welcher et aeceptich
und dem Frerich Harms zu Victorbur , BrM
des Johann Harms , übertrug.

Der Johann BrungerS , Frerich HarB,
ter Jürgens , Vrrend Janffrn CasßensvabM«
rieh Lammen , errichteten darauf , mit de« O'
leutrn Jacob Boy «» und Martje AMz « lID!
de einen Contract , wodurch diese von de« DI
Brand - Acker » Enden dir nördlichen Theist
guirirtrn . , . . .

Der Johann Harms vindicirte hittE

feinßtel derganzenAöqulsitiouwidersei «e«^
"

der Frerich Harms , «ud der Berend
Casßens , sodann der Frerich Lamme« ,
Ließen ihre « nthrilr an den Peter J «lge«S. ,

Dir Eheleute Jacob Boyen «»ö M«

Aylts «rbauete » auf den nördlichen Tht'st" .

S Acker - Ende » rin Haus , und verkaufst« ^
srs Haus mit Lande im Jahre M - a"

Hann Harms»
Der Fiscus ließ sich indessen weg- ' l

Anspruchs durch den Reendor RummeB ««

finden.
ALsin derContract 6s »0 r7yS dB

Rerndcr Rummrrts an einem , Dd «»
Hann BrungerS Zc Lovsorten am a

le , wurde durch einen , in so.
neu Kauf , Contract zwischen dem Ke Al¬
merts an einem , sodann dem . ^ ««1

gers , Johann Harms und PA«
andern Theile , aufgehoben , »ell' ^
Reendrr Rumrmrts dir nicht
tr 4 Kuhwriden oder 8 Grase » kelM ,

^
sogenannte Brand - Acker » Enden « gMA
kelaude aber , so weit solche D
des Spiekelander Mshrmrgrs
bis au dir Viehtrift «eben dem,
lichkeit Jennelt zu unterhaltende«
erstrecken , an den Johann Brung ^
Harms und Peter Jürgens ; welche ^
Alienatisne» allein mrt ihm «a» M,



K« , »erkaufte . ^ ^ ,
Diese theiltrn sich in den 5 Brand . Acker-

Enden. Jene nördliche Parcelen mit dem Hau¬
se wurden wider den Johann Harm» für der
Eheleute Jacob Bsyrn und Marti « Nylts min»
Lerjährigr Enkelinn, MartjeJanff '.n Bussmann,
im Jahre isaz retrahirt.

Nach der Thrilung und resp. Benäherung
besitzen «u» von den § Brand » Acker - Enden,

r ) der Johann BrungerS,
den westlichen Ucker , beynahr r Dismaty

, groß,
S) der Johann HarmS ,

den daraus folgende« rten Acker, gleich¬
falls beynahe 1 Diemsth groß,

I) der Peter Jürgens
die drey übrige»Uecker, zusammen deyna-
he z Diemsth groß , worauf er rin Haus
erbaut hat,

4)die Martje Icmffen Buffmsnn
die nördliche Parteien aller L Acker - En¬
den , beynahe 1 Diemsth groß, mit dem
darauf erbauet«« Haus«.

Ruf Instanz gedachter Besitzer , und resp.
dtkt« Stellvertreter , « erden nun vom Amtze«
richte zu Aurich Alle und Jede , welche auf die
«meldete Grundstücke, oder auf die Kaufgel,
dir r«sp . rin EigenthumS - den Ertrag der Nu¬
tzung schmälrrudesDirnstdarkeits- Brväherungs»
Pfaud - oder sonstiges Real - Recht haben mög-«» , öffentlich vorgeladen , spätesten» am 22.
Dctoder b. I . , persönlich oder durch die hiefi¬
ste Zustitz , EvmWiffarien Stürrndmg , Drt»
e»rrs u. ihre Ansprüche auf dem hiesigen Amt»
Mchts aazumtldkn , unter der Warnung, daßWr Aurblerbende mit feinen Ansprüchen an
l" Grundstücke präcludiret , und ihm ftwohlMen bi« Provsranten , als gegen dir sich rt-

meldend « Gläubiger, rin ewige» Stillschei»stm »uftrlegt werden soll.« iguatuU Aurich im Amtgrnchte, den ztrn
Auzustizvz . - Lrlring.
. .. de » wryl. Hinrich Kleyhauer
A ^ ttHave Kinder Vormünder, Namen» ih»
ŝ fuMen , dieErbschaftdi» veSaveti, um
kl,; .. lnventsr'li ««treten zu wollen , er»
»7. beshald um die Zusammrnbrrufrmg?. gläubiger durch Edictal- Citatio« gedetrn;
Lin .!» dieMigen , welche an des wryl.2 '^5 ^ °? ^ Nachlaff«»schaft ex stuocun-^ S t̂e Ansprüchexi, h,h,uvermemen , ««k«

gefordert, ihre Federung «« inurrhslb y Woche«
Ml » spätesten » in tormin « counotÄtionis de«

14» Oktober anzuarbe » und rechtlicheErörterung
derselben zu gewärtigen, unter derVerwarnung,
daß die Außendleibenden aller ihrer etwaige»
Vorzüge verlustig erklärt, und nur an dasjenige,
wa» nach Befriedigung fämmtlichrr Creditore«
übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

Fciededurg im Bmkgenchte , de» n . August
izsz . Schnrderman.

go. Lüpke Christsphers Lodden zu Völlen
hat von der Gretie Janffen, in Assistenz dere»
Ehemannes Jan Klvppenburg , ^ Diemsth Lan»
des , Middelkamp genannt , unter Völlen bele¬
ge», kol. 6Z. Vol - V- B. 2., Hppothekenduch»
Oderledinger Vogtey registrirt , privatim ange-
kaufet, und aufErvfcirmg deSL :guibatisns-Pro-
zrffes hinsichtlich diese» Jmmvdiliö und dessen
Kaufgrld angetragen.

Es werdm demnach Alle und Jede, welche
an diese » Grundstück ober dessen Kaufgrld au»
Erb , Näher » Pfand , Reunion , oder sonst ei¬
nem dinglichen Rechte Anspruch zu haben vew
meinen , hirmit Aufgeboten , sich damit binnen
6 Wochen speeisliter in dem peremtonschen Ter¬
min den lg . September ». c. zu melden und die
Beweise davon beyzudringen , unter der War¬
nung : »aß die Ausbleibende mit ihren Ansprü¬
che« an da » Grundstück präeludirt, und ihue«
damit rin ewiges Stillschweigen, sowohl gegen
den Käufer desselben als gegen die Gläubiger,
unter welche dasKaufgeld würbe vrrtheilet wer¬
de» , aufe ^eget werde« soll.

Leer im Amtgrncht, de» 27. Iuly i 8v§.
Vldenhove»

Zr. Ein h'ol . Z7. Vol . IX. B. r. Hypo»
thekrnbuchs Moermrr -Vogtey regiftrirtesHau»
mit Garten und Aufschlag auf dir gemein « Wer¬
de zu Neermshr , haben Gerd GrrdrS Smit
und Ehefrau , Aafke Dirks Weidmann zu Neer»
mohr , von Albert Dirks Wittwe , Ocke Abbe»
zu Steenfelde , und Grectje Dirks , des Jür¬
gen Hansen Smit Ehefrau zu Rysum , prrva»
tim äugekaufet , und auf ein gerichtliches Auf¬
gebot wider die unbekannte Real - Prätendenten
solchen Grundstücks angetragen.

Es werden demnach alle unbekannt« Real-
Prätendenten des vbbeschnebenen Zmmobilis
hirmit aufgefordrrt , ihre Ansprüche innerhalb
z Monaten , lpsaialitei" den 6 . November c.
vor diesem Ämtgerichte zu verisutbarrn und dir

^ Be-
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Beweismittel davon beyz»bringen , unter der
Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren et¬
waige « Real - Ansprüchen an das Grundstück
werben präciudiret und ihnen deshalb rin ewi¬
ges Stillschweigen wird auferlegrt werde».

Leer im Bmtzerichte , den 27 . July 1805.^ "
Oldeahove.

zr . Auf Ansuchen von rveyl» Kaufmann
Ellert Claussrn zu Brake nachgelassen« Kinder
Bormünder , Jürgen Seemann , Johann Ger¬
hard Groß und Johann Georg Clauffru zu Brake
wird hierdurch bekannt gemacht , daß alle und
jede , welche an den weyt . Kaufmann Eilert
Clauffcn , jetzt dessen Nachlaß , es fty aus wel¬
chem Grunde es wolle , Ansprüche und Forde»
rangen zu haben vrrmeynen , hiemit aufgefor»derr werden , sich damit , die Einheimischen am
Lten September dieses Jahres , dir Auswärtigen
aber am 30 . September dieses Jahres bey Strafede« ewigen Stillschweigens hirseldst bey Gericht
mit ihren Forderungen und Ansprüchen zu mel¬
den , auch solch « gehörig zu justificiren . Lä -ru-
«ilSlläain lsntsntiam prseclulivam wird ter-
wwus auf den 7t «n October d. I . anderaumt.

Oeoretum Oläenburz ln ^uälcüo , den systen
July 1825°

Herzoglich Hvllstrin . Oldenburgisches Lau»
Gericht hieselbst. L. v. Order.

ZA. Vom Stadtgerichte zu Aurich werde»
» uf Ansuchen des Cammer -Topiisten Abel Wüb¬
benhorst alle und jede , welche auf bas durch
Provoeanten von dem Goldschmidt Kettw ich hie-
felbst aus der Hand angekaufteHaus cumsnne-
xis in der Nürenburg hieselbst, ein Eigenthums»
Pfand - Dienstbarkeit « Brnäherungs - oder son¬
stige « Real - Recht zu haben vermeinen , in lpe-els welche auf die auf das Hau « unterm lgten
Zuny l7gr im Hypothrkenbuche dieser Stadt
eingetragene , von dem Berend Haye » an de»
Hauptmann Berend Brauer über goa fl. ausge¬
stellten , indrß verloren gegangenen Verschrei»
düng 6e i . May 1737 / als Eigenthümrr , Eesfio-« arien, Pfand oder - sonstige Briefsinhaber , An¬
spruch oder Forderung haben mögtrn , hiedurch
aäiLkaliter citiret und vorgeladen , innerhalb
g Monaten , spätestens aber in dem auf den Lten
November angefttztrn peremtorifchen Termin
de« Morgens um ioZ Uhr entweder in Personoder durch die hiesig « Justitz - Commiffairen
Stüreuburg und Detmers ihre A .stpiüche aufdemRathhausr hieselbst anzumeldrn und deren

Richtigkeit nachzuweise » , unter ber MrMgl
baß die Ausbleibevde mit ihre« Skeal - Av
sprächen und Forderungen auf das Hausso
wie auf das Capital der zoo si. präcludittt
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweig«

- aufrrlegt , das verloren gegaugeve Jußrio
ment für mortisicirt erklärt , und des mgM>
grne Capital der 300 fl. im Hypothek ««^ ^
che gelöschet werde « solle.

8 !An»tum ^kuricir in Lnria , den Ztk»
lLoz . Bürgermeister und KG

Sachen , so zu verkaufen»
1. Die Erben de« weyl . Herr«

und Domaine » - Raths Schnederman,
S . R . Kettler Lc Lonlortsn , sind freywilliE
schloffen , folgende ihnen zugehörigen Slü»A'
der , unter der Stadt - Emdenscheu »Deilfv
als:

1) 12 Grafen außer dem Bolthenthol» >"
dem Conrebber » Wege , lud blo. 77 ,

2) L Grafen außer dem Bvltherlthvr «, an><>
»en Grooß . Midlumer - Wege , lud M-

durch das Vergantungs - Departement in M
Terminen , am aten , yten und lüten «»M
dem Meistbietenden auspräseutiren
kaufen zu lassen.

Di « Conditionen sind bey dem DergM ""l
Actuario Löfing einzusrhen und gegen

^
bührrn in Abschrift zu haben.

Emde » , den 24 . July 1805 . ^2. Die Kaufleule P . L I-
ck> noie . des Kaufmanns 3 - A

bas ihren ^
die gut«

sind MSllck
sen frepwiLig entschlossen
ten zugehörig « Galjasschiff.
durch bas Vergantungs - Departement
Termine auf den iz . August r8c>A ausf
reu und verkaufen zu loffrn. ^ ^ Hs

Conditionen uebst Jnventanu«
dem Vergantungs - Actuario irefiug " ? .
und gegen di« Gebühr in Abschriftzu h

Emden , den 24. July i8c>5»
A. Am 14. August, als am M 7'

wollen di« Euratoreu über Herr« G « W,
Hand Feldfrücht » , Rocken , We -tz«» » ^ , i'
Haber und Bohne» , Rapfaat und A
frntlich durch den Ausmiener Th»d
sen verkaufen lassen. .

Norden , de« »3. July ^ » -
4. Der Gvldfchmidt Specht w

seinen vor Leer , am Heiöseldwer
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nk« Garte» , am i ^. August c . auf de» Schule
zu Leer öffentlich verkaufen kaffen ; als wozu
Liebhaber sich einfiaveu töaorn . ConditioneS
sind bey dem Ausmiener Schelten einzusehen»

z. In Mhwerdum will Anna Christin»
Zanffen, ihr dastlbst belegenrs Haus und Gar¬
ten , dm 19. August Mittags in de» Brauerry
beyTLaj.es Janffeu Himichs öffentlich verkau¬
fen laffm.

Aucich , den 25. Zuly 1325. Reuter.
4 . Vermöge eines bey dem hiesigen Stadt¬

gerichte affigirten Subhaftativns - Patrnti nebst
beygefügten , auch bey den zeitigen Aedilibus,
Arthsherm Harmens L Wenckedach , emzuse-hendrn und für die Gebühre« abschriftlich zu ha¬benden Taxe und Conditionrn , soll das , desSi -bend K. W . Wvltzen in Aurich minderjäh¬
rigen Sshue , Jann Sirbens Woltzrn , zugehöri¬
ge, im Norder , Kluft 3 . Rott sub blo . 531 . an
hiesigem Markte stehende , von vereideten Ta¬xatoren aufyroa fl. Ostfr. in Golde gerichtlich
gewürdigt » Haus nebst Garten , nebst den im
Hause befindliche» zur Genever « Brrnnerey ge¬hörigen , in einer den Conditionen deygefügtrnSpecification nahmhaft gemachte« Geräthschaf-« n , « elchr mit Inbegriff des Manrrwerks auf3735 fl. 3 flbr . ostfr . taxiret worden , in dreyen,bo« lg zu 14 Tagen abgekürzten und auf de«
^ . August , den » . September und den rötenSeptember s . c . präfigirten LicitationS - Ter«

--
. . . . . pruggenen V - -Minen des Nachmittags um s Mr in de« hrrfigm Wrinhsusr öffentlich feil gedothen und den

Meistbietenden der Zuschlag , jedoch mit Bor.behalt der
Obervormundschsftlichen Approba¬tion des Wollöbl . Stadtgerichts in Amich er.ihr,!,t werde «. - .

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothe¬ken»Buche nicht evnstirende Real » Pratendewtm , namentlich die Servituts -Berrchtigte , stms->m sich längstens in dem letzten Licitations-Termin melden; widrigenfalls selbige mit ihren« »sprächen auf demrldrtrs Grundstück «um «n-ve-us «ach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen
^ sttzrr , und . in soweit solche da» Immobil«»« reffen, nicht weiter werben gehöret werde« .senatum Uoräso in Luris , den id . Iulyahoz. AmttVerwalter, Bürgermeister und Rath.. . 7> Am 13 . August , als am Dienstag , willHausmann Poppe Siebrns in der West« 'pl '. nttu. 25 Di,mathe von seinen übr^V^ g-n Früchten, als : Rocken, Gärst »«, Wei¬

hen , Haber , Bohnert , bey seinem Haufe su Sa
Mienen lassen.

Am 17. August , als am Sonnabend , « ilk
brr Stadts - Ausklinger Claas Abbe» , einige
Diemathe « Frldfrüchte , auf der Addinger - Gsste
belegen , öffentlich ansmienen kaffen.

Am 23 . August, als am Freytag , sollen
auf gerichtliche Ordre, des Färbers Hinrich Hee¬
ren Needyk beschrieben« Güter , zum Besten der
Concurs - Masse, durch den Ausmiener Lhvdrr»
von Velsen öffentlich auSgemienet werden.

Am 15. August , als am Donnerstag,
solle» allerhand Frldfrüchte , Rocken , Weihen,
Bärsten , Hader , bey DirckDircks Hause durch
den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich
ausgrNiknet werden. Käufer wollen sich auf
dem Wurzel - Deich einfinden.

Norde « , den 29 . July 1305.
Thoden von Velsen , Ausmiene ».

S. Mit gerichtlicher Bewilligung wollen
die Geschwister Fencke und Ehncke Janffen , lud
sstlüentln ihrer Ehemänner Roelf Peters und
Johann Schwanewede ! zu Fahne , die bey
Thrilung der Gemeinheit , ihrem Viertel - Heerde
zugrfallene bryden Stücke zu iZ Dirmath und

Dirmath , jedes besonder- , und zwar auf
jedes »in Hau » zn erbaue« , öffentlich verkaufe»
kaffen ; sodann wollen selbige auf so Jahre,
Martini isoz angehend , zum Versatz »««die-
ten , 3 Diemathen uud r Gras Bangstede»
Meede , in4Parcel «» , wovon 1 Diemath ohn-
weit Pauls - Brücke , r Dremath auf der Hook-
Fenne , i Diemath in der Pfnnge , und da-
Gras auf besagter Meede belegen . Käufer und
Setznehmer wollen sich den 26 . August imFahy-
ster Kruge Nachmittags 2 Uhr kiwsinde«. Di«
desfällige Bedingungen könne« bey mir ringese-
hen werde». ;

Aurich , den 1. August 1805. Reuter,
y . -4r» 22 . vieles > Nscblkittsgs vm

g I7dr , sollen aus äern dieöAen Lörsensssle
eine ? srtks ^ äeuticke 8teinkoklen östentlick
an äen Neiüdietentien verknust : vsrüsn ; nll-
dere Mckrickt hierüber Ziebt äer Uäckler
van Ksvenstsi » .

Lmäsn . äen 1. LuZust i8vZ.
io . Jhno Vechter in Leer ist Vorhabens

am rz . August e . «me Labung ostseeisch Holz,
i« schwere Ekbingrr Balken , sodann i und
iZ Zoll» Dielen bestehend öffentlich verkaufen z«
lasse« ; wozu Kauflustige sich einfiube » können.

n.



rr . Auf erthrllte gerichtliche Lommiffion
find de- weyl » Eylrrt Janffen Erben ftrpwillig
gesonnen , ihr gememschastlichrS , zu Detern
am Kirchhofe stehendes kleine HauS , mit einem
dazu gehörige » Mohr , am szften August i«
Wirthshause zum Schinken zu Detern öffentlich
der AuSnriener - Ordnung gemäß verkaufen zu
lassen.

Focke Meynen Lüpfen zu Detern ist frry-
willrg gesonnen , sein ihm eigenthümlich zuge¬
höriges , übrrö Aper , Tief im sogenannten
Kalbsfell belegeurs Diemath Meedlsnb , am
sz . August im Wirthshause zum Schinken zu
Detern öffentlich der Ausmrener « Ordnung ge¬
mäß verkaufen zu lassen.

Detern , den 29 . Zuly 1805 . Hölscher, Bus « .
12 . Der Notarius Hrilman will einige

Früchte auf dem Halm , als : Rocken, Garsten,
Haber und Bohnen , durch den Ausmienrr Lho-
dm von Velsen den r6 . Slugust , als am Frey¬
tage , öffentlich verkaufen lassen. Die Liebhaber
wolle » sich gedachte» Tages Nachmittags r Uhr
hryR Eckeler Vorwerk rinsinden , und 4 Dirma«
theu Haber bey« Kor » . Deich , brr Entfernung
halber , vorher besehen.

Am ro . August, als am Dienstag , wollen
der Herr Schmertmann , Jaun Garrels et Lon-
tortsn auf dem Jucker-Polder , durch den Ausmie,
» er Thodeu von Velsen allerhand Feldfrüchtr,
Writzen , Rocken , Haber , Bohnen und was
mehr vorkömmt , öffentlich ausmirnr » lassen.

Norden , den zo . Zuly igoZ.
Thodeu von Velsen , Ausmiener.

13 . Die Landgebräucher U. C. Martens und
Andreas Jacobs werden von dem Platz aufTrvßs
Heiselhusen, welcher von weyl . Ward E. Jans-
sen gebraucht worden , folgende Feldfrüchte,
von ? Grasen Garsten , von 6 Grasen Rocken,
So » iZr äito Weitzen , von 22 älto Bohnen,
von 43z Hafer und von 16 ^ Grasen Rapsaa,
men , am izte » August de- Vormittags 9 Uhr
auf Großhriselhusen öffentlich verkaufen.

in . Der Jimmcrmkister Gerjet Swibde«
und Ehefrau Ludger DirckS , wollen ihr Warf-
hauS zu Loppersum , am sr . August daselbst in
des Gastwirths Ja » Harmö Haus « öffentlich
verkaufe» kaffen.

iZ . Der hiesige Bürger und Destillateur
Minder DirckS uxor . nole . et Konsorten , wol¬
len theiluriKshalber ihre in der Wrstermarsch im
Gastmarscher - Rstt belegenr , von weyl . Zmke
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Remmers herrührenbe 9 Dlemakhes k««bch
stückweise, welch« gleich diesen Herbst anM«
teo werden , durch dir zeitigen Bediles, Raths«
Herren Harmens und Wenckebrrch , de» sö. La'
gust dieses Jahres im hiesigen Minhause >

Nachmittags um 2 Uhr an den Meistbietend
öffentlich verkauft« lassen.

Norden , den 30 . July 1805.
id . Ausgesuchten und errheiltengmchtlM

Consens , will der Hausmann Hinrich DHE
ux. nomine , seine in der Limeiermarsch
Rvtt Nro . 14 . belrgrne Warfstätte mitZxD^
mathen Klryiand , am 26 . August dieses
Nachmittags 2 Uhr im hiesigen Weinbaus«dM
dir Aediles , Rathshrrren Harmens und W'
ckebach , öffentlich an den Meistbietenden
kaufen iassen.

Norden , den zr . July 1805.
17 . In Extum will Minder

de» 14 . August , Pferde , Kühe, Wage» , W
Pstug , MÜchgeräthe , HausmannsgeräthM'
Betten , Linnen und Hausgerath , auchRsa^
Garste « , Haber und Graß auf dem Halm
kaufen , sodann Bau . Meeb - undWeyde-M"

Stüweisr auf Iahrmalen »erhruren lass««-
Aurrch, de« 1. August 1825 . MuM.

18 . ven 14 . LnZuü ä . 7- 6es Vorm! t->ß'
um lo lllir sollen aus äem Lortsn -d^ le S

Lmäsn öKentück verkanst weräen:
? O ? iexen Lsreelonsr krannteveln,
6d Oxb . alten , rotben VVH» ,
60 kaüsr bianten LrövlLnstisobea

1 °br»n,
Noseovasts - 2nbker,
Nells 60.
raKnirte l .unrpsll - 2uekeH
KsDns <is sto.
6onaäsIonpe 60.

z <2uL!-Z ies 8 t. vomlnAo - iÄZee,
22 tällsr 60 . 60.
22 Oxk . unä 60 8Äeks Lastse,
H txsbinäe 8 t. Nartlnr ^s «lo.

9 Oxk . 8urlnuiner 60.
42 Lnasier Varlna » - lodsck,

6 käsier Naryi , «io-
7 Lallen psester,

Z 5 siliken slonAo - Dliee»
22 lsLsier Lupservaüen,

2L2 kLüer .
42 T'onnen I. sberlisn , neble «>»?

^ rcksn ^eliscben lsbran , ^

24 äo.
17 <io.
12 <io.

2 «io.
Z2 cio.

pzkibls
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MhereMchrlcsit §ek>e» stle IvlLc^lsr Lliirrpeu-
tier, Ravenstein nnä Gelmers.

i §. Am Donnerstage den iZten August e.
seilen zu Aurich im schwarzen Bären des weyl.
Cammer - Präsidenten , Herrn Grafen von
Schwerin , nachgelassene Mobilien, als : Ti¬
sche , Schräuke , Stühle , Kupferstiche , silber¬
ne und platirte Sachen, Kupfer , Messing,
Zinn , Fayence- Tafel - Service,Tischzeug ( wor¬
unter s Gedecke Dammsfien) , Betten , Leinen-
zeug , Fenster - Gardinen , sodann eine Kutsche,
eine Halbchaise und ein Korbwagen mit Wer,
deck, nebst Geschirr und Reitzeug , öffentlich
ourch den Allsmiener Rentrr verkauft werden«

Bey der Äusmirnerey im schwarze« Bären
«m IZ. August, « erden noch 12 silberne Becher
and einige große zinnerne Schüsseln und ver¬
schiedene Tester öffentlich verkauft»

Aurich , den 8. August 1825« Reuter,
so« Das von führen Holz erbaute in gutemStaude befindliche Brigg - Schiff , Industrie,7; Lasten groß , zuletzt durch Capital « I . FulSvon Chsrlestvwn auf hier gebracht , und circn

3 Zahr alt , und spart , ein neues noch nicht
tzihrauchtes Anker- Thau , soll am ssften die»sts Nachmittags i Uhr auf der Schule hirseldst,
avf Virlangen des Herrn G . Zbeling und übri»M Mit - Rheder öffentlich verkauft werden.Das Inventarium ist bey dem Herrn G . Jbeling
Mjusehen . Leer , den zten August 1805.
, si . Am Sonnabend den i/ten dieses wol-N weyl . Frau Wittwe RlckerS Erben beym
Germer - Siel , pi. min. 25 Diemath Weitze«,
hocken , Sommer» und Winter- Garsten , Ha»
» ^ ^tbsen und Bohnen, auch 2I Diemath
, guten Rapsaat , des Nachmittags «M» Uhr öffentlich verkaufe« lassen.Eum , den Lten August isoZ»

Fridag, Ausmkrnrr.
bur Nachricht derKaustiebhaber

k/n bekannt gemacht . daß dieAer

"« «er Nähe derFlecken OvelgönneundBrack
Ochsten Orts nicht zu gestanden ist , solch e Sn» also sm is . d. M> nur im Tanzt« aufgtstuad verkauft « erden könne.
^ ^ 23. Am 21 . August , als am Mittwoc«Ern Zsnn Perer Jimmrrmanns Erden w d
Westermarsch, «Lerhand Manns ' Klriduutzttstuwznh, sodann allerhand Zinnrn- Gerat

schäften und was mehr vsrkömmt , öurch SM'
Busnireaer Theben von Velsen baftikst öffent¬
lich ausmienen lassen.

24 . Auf erthrilte » vöervorMundschafrliche»
Consrns des hiesigen re. Magistrats , soll ver¬
möge des brym hiesigen Amtgericht affigirtr»
Subhastatioeis - Patent nebst beygrfügtes , auch
dry den^ eciilidris rinzusehendt« und für Gebühr
abschriftlich zu habenden Condition »« «end Tape,
das von dem weyl. 'Hidbik Poppen auf srinr
Kinder vererbte im Ostlintelrt Rott Nro. ig.
nah« an Norde «, beym Gasthaus belegene HauS
und Garten , so von beeidigten Taratvren auf
iyoo fl. in Gold grwürbiget worben, in dreyrer,
auf den 26. August , den 9 . September und den
2Z « September s . 2 . präsigirten LicitstionS-
Lerminen des Nachmittags 2 Uhr im Weinhaufe
hiestlbst öffentlich ftilgebvtrn und demMeifibie-
tenben mir Vorbehalt vbervormundschaftlichrk
Approbation der Zuschlag ertheilet werben.

Zugleich werden auch alle und jede, welche
etwa auf diese - Haus cum snuexis ein Erd-
Eigenthums- Näherkaufs- Pfand - Dienstb« -
kerrs - » der ein sonstiges Real - Recht und Fede¬
rungen zu haben vermeinen , zur Angabe dersel¬
ben auf de« 23 . September s. c . des Morgen-
io Uhr , unter der Warnung vorgeladrn:

daß jeder Ausbkidende mit seinen etwaigen
Real- Anspruch auf bewelbeteS Haus cvw sn^
nexis und dessen Kaufgelder präcludiret , und
deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen
« erden soll.

Signatum Norden im Königs. Amtgrricht, dm
31 . July igoz. Hoppe.
sz . Hausmann Gerd Zsnffen Weit- in

Dornum und Schullehrer Schumann in Rester¬
hafe wollen zusammen einige Diemath« Feld¬
früchte , bestehend in Walzen , Rocken , Haber,
Gärfien und Bohnen, bey Rrstrrhafe , am Do »,
« rrstagr den iz . dieses öffentlich verkaufe« las¬
st». Dornum , den 4 . August 1805.

Gittrrmaun, AuSmiener.
26. Nach »ingegangenem Cvnsens «iues

hvchwürdigsten Cvnfistvrii sind die Armen«
Vorsteher der reformirten Gemeine in Leer vor»
Habens, dieHausstelle de- alten Gasthauses mit
einem ansehnlichen Garten - Grund in Erbpacht
öffentlich verkauft » zu lassen. Zu dieser Ver¬
pachtungistTerminus auf de» Zv. August auf
der Schule in Leer angrsttzt , wozu Kaußustigr
eingrladrn « erden , die auch - iA Verpachtungs»

Lorr»



CondMonen bey dem Ausmiener Schelte « näher
einfthrn können.

Der VäckeramtSmeister Nanne Srnrünz
in Leer , will das von ihm selbst bewohnt wer¬
bend« , an der neuen Straße daselbst belegen«
Haus mit Scheune und Garten , am 30 . August
aus der Schule in Leer öffentlich verkaufen las¬
sen. Die desfalstge Coabitioneu sind bey dem
Ausmiener Schelten näher zu befragen.

Ein « Von dem wtyl . OoÄor rneälcmLS
Weis in Leer nachgelassene Sammlung Bücher,
in mehreren wissenschaftlichen Fachern eiuschla«
grub , wird den ri . August auf der Schule in
Leer meistbietend Zerkaust.

Des Jacob Theyrn in Steenfelde , für re-
stirrnbe Ausverdingungs - Kosten seines Weges,
konscribirte Gäter , sollen am 17. August da¬
selbst öffentlich verkauft werden.

Des Gasiwirths Liridemauri confcribirtr
Güter , sollen zur Befriedigung des GastwirthS
A . Schreiber , gm 16. Augustin Leer öffentlich
verkauft werden.

Die zur Eoncurs - Masse des Hinrich
Heikes Müllerin Leer gehörige Mobilien , als
Hallsrath , Betten , Leinewsnd , Kleider , Gold,
Silber und Backergeräthe rc. sollen am iy . Au¬
gust daselbst öffentlich »erkauft werden.

27 . Auf ertheilt « gerichtlich« Commissionwill Heye Focken Folrichs zu Holte , seinen
Hausmanusbkschlag und sonstige Sachen , als
iz Stück güte milchgebendr Kühe , rz Stück
resp. Zungvich Md zum Fettwriden taugliche«
Vieh , 4 Pferde , Wagen , Egdr « , Pflug,
Milch - und Käsrgerarhschaft ; ferner auch von
pl . min. s Dirmathen Rocken , Gersten , Ha¬ber , Bohne » und Erbsen , und von 10 Diema»
then Gras auf dem Halm und wa « übrigens
zum Vorschein kommen wird , am iz . August,als am Donnerstage , des Bormittag « praciserc> Uhr a« Ort und Stelle öffentlich verkaufe«
lassem

Detern , den 5. August igos.
Hölscher , Ausmiener.

, 28 . DeS Kaufmanns KanugießerS Wittwr
will ihr jetzt von Edo Dude « - ««erlich poffedir-tes HauS und Land in Sillenstede , sammt fol¬
genden Separatstücken , alS : z Matten Kley-land , an Siebern Zanssen verheuert , 4 Matten
Klrylanb , an Wilke Christvphers »rrheurrt,
7 Matten Klrylanb , der Barghamm genannt,an Harke Hayen verpachtet , z Aecker hinter der

^7»
Wrockfense , an Haike Haik« Hape« serhtittch
1 Acker auf der Ostergast , a» Hsrm SitMi
Steffens vermierhrt , r langen Acker suf dn
Gast hinter der WrockHamm, an Wesse! AH»
verheuert , r langen Acker im Norde«, ai- Emii
Hayen verpachtet , i langen Acker, «n te»H«
ren Pastor Reuter verpachtet , i langen km-
men Acker, am Sillenstcder Wege delegm,a »l
^ Jahre , May 1807 aafangenb , uach vorM
genden Bedingungen , die vorher bey iHreiM
sehen sind, am Donnerstag den ssstes W
Monats Nachmittags um 5 Uhr in bes WW
Linz Wohnung zu Zrver öffentlich verhr«
lassen«

sy . Dir zum Nachlasse des wepl.
Manns JacobWistms auf der Charlotte»- -
auch wryl . Wittwe Mste Willms gehörige v»'

chru , als : Gold , Silber , Betten ««» E
wanb , Kleidungsstücke ; sodann allerhand^

'

geräthe , Schränke , Lisch« , Stähle rc. M
am Freytage dm iSten August .Vormittag » "

Uhr öffentlich daselbst »erkauft « erde ».
Wittmund , den S . August 1805.

go . Op sauüaavcke iVosnsÄg v»" ^
^luAuü te Lwckeo op äs Ueurlenra » c

I.SÜ-UA Lrooodalken , iL vmws veele»
k ^ pttsaren , UssLer Darß «» alkier van -

« isl aanFedragt » pubirg Leu VerLoox E '

ksnteerci « n verkokt vvoriien ; v -ievs
^

s

krst is , ^elieve Llet , riss
° ,

IIur slärar inteviucken . ölaüer ölsnoln v-
Naaklar 8uoek.

Lmäeo , 6ev 6 . Lusuk i8 <>5> . . «jg
Ai . Am 22 . Aug ., ° lsamD °E^

der Hausmann Jpp « Janffen au , - --
Polder , allerhand Fcldfrüchte, Rock - . ^
« ärste , Haber und Bohnen , kW
den Ausmiener Thoden von Vefft«
lassen» - „ -

Norden , de» dien August t 8o5-
32 . Am Mittwochen denst -nV

^ ^
will E !tje HinrichS Schölt«
tzum btlegrne Häuser , mit dabey V ^ irir^
Gart . » - Grund , daselbst, '» /

's
Mustert Behausung um - Uhr kss
fen lassen. , . .

33 . vc >M - rK «8 60° - - -
^ güM-

Uaedmittags soll 2a Lmües . - horg
saale äurcd äio Näckler ^
Helmers Lssenrllcd verkauft vverüe^
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Lcwrsn > bskslisnä in pl . min . 202
gsärucktsn Latu» urrü Uoudsl - 2itL von
peueu Uustsrn , neblt ssiäens unä oscunsne
D»mss - 8siuiü :dud!s mit nnä oiins lsivAsr,raeb tzimZs 8tür:sts eriAii ĉhs 8plt2sn.

34. Auf LLdberS - Ächn sollen am Don«
stchsze den 15. dieses , dir dem Harm Llrne-«anr> Gerdts sämmtlich conscribirte Movriren,
such Rocken «nd Haber ans dem Halm, metji»tirtrnd verkauft werden.

Asrich, den 8 . August 1825. ^ "ter.
3; . Nachdem auf Ansuchendes ( luratoriswEas des weyl. Domsinen - Raths Nisten urAtt , IM - Commiffarii Stürenburg die Sud«

hastation zweier zum Olffensche « Nachlaß Mo-rigm in hiesiger Stadts - Kirche belegenen Tod«
trngräbrrn erkannt worden; als « erden hiedurch«!le und jede , welche gedachte Gräber , so tudes dem Subhastativns - Patente beyliegendenCondition «» umständlich beschriebt« , und vonden Schüttimister « , jedes auf 5 Rthlr . Courant
gmärdiget worden, zu besitzen fähig und an«
vehmiich z« bezahlenvermögend find, aufgefor»dm, sich innerhalb ü Wochen längstens aber mdm auf den 28. September angesetztt« Likita»tioss,Termin des Morgens um ri Uhr auf demMhhause hitsrlbst einzufindrn und ihr GebotMsgeben , unter der Warnung;daß aus dir «ach Ablauf dev angrsetzten Lt««tativns - Termins etwa einkommende Gebote«icht weiter reflectiret werden wird . DirTaxe nebst Verkaufs - Bedingungen sind autmehrerer Muße auf dem Nachhause und drydm Ausmiener Reuter zu inspicirenund fürdie Gebühr abschriftlich zu Hader»,oltzvaium Surick in Lnris, den27. July l8vZ.

Bürgermeister und Rath.
Verheurungen.i > Der Kaufmann Dirsendsrf in Jever,Mm sei« adelich frryeS Laudguth in WirfelsrrKirchspiel, Scheepe genannt , eine halbe Stun«« vonJever belegen , groß ioc> Matte« , « 0.vongegenwärtig «l. m. 7a Matten im grünen,«nd 30 Matten unterm Pfluge gebraucht wer-"«dst geräumiges Wchnhaus, Scheune«vd großen Garte« , auf Sechs, May 1827 «»>2^htk , am Sonnabend, als de « I7ten«N b. I . m desGastwirthsFriederichLhn-

tẑ . ^ rhausung Hitselbst , öffentlich , nach deniultgrnde» Bedingungen verpachten ; und
( Np*

sind dir Bedingungen 14 Tage vor derVerpach¬
tung sowohl bey dem Eigener selbst, als auch
bey dem Rendanten Perke» zur Einsicht za
haben.

Jever , den 18 . July 1805.
2 , Der Hausmann Johann Niclaaßen zu

Uthwerdum , will seine Bau - und Grünland«,
stückweise , auf anderweit» S Jahr « , am Mon¬
tage den iy . August Nachmittags daselbst in
der Brauerry öffentlich verheurrn lassen.

Aurich , den 1. August 1805. Reuter;
3 . Weyland Hausmanns Oltmanns Rem«

mrrs Platz zu Struckhaufen , bestehend aus Haus,
Garten und izOirmath Gast « » nd isDrrmath
Hammlaudes , soll am Mittwoch den 21 . August
Nachmittags z Uhr in des Gastwirths Oltman»
Fcemy Behausung zu Burhave , nebst 4Dirmath
Landes, bey Arcker,vsnM«y iZsü an, auf ü Iah«
re öffentlich vrrheuret werden.

Conditioves find bey mir gratis einzufthe«
«nd für die Gebühr abschriftlich zu habt«.

Wittmund , den 6ten August 1805.
Lucken.

4 . Der Oberamtwann Schneberman will fei«
«rn Platz, 71 ^ Matt groß im KirchspielNirnde
in Jeverlandbelegen , aufö Jahre von May 1086
an , verhenrr » ; Liebhaber wollen sich am 24 . Au¬
gust Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths
F iedrich Christians Behausung in Jever rin-
siubrn.

5 . Der Hausmann Dirck HillrichS zn Wr-
sterholt und Jan Wolters Kirchhoff zu Siegel¬
sum wollen ihre» gemeinschaftlichen zu Wester«
holt belegen «» Platz mit allen Annexen nuo Per,
tinrntien , wie derselbe bis hiezu von Hinrich
Edden hrurrlich gevutzet worben , May l8oS
anzutreten , auf ü Jahr , die Bauland ; ater,
sobald sie der Früchrr entlediget , mir Bewilli¬
gung des wollödlichrnAmtgenchtt öffentlich ver¬
heuern lassen. Liebhaber wollen sich am bevor¬
stehenden 2z . August des Nachmitags prasclls
2 Uhr in Mimwcke Weyers Woitzen Krughau 'e
zu Wcsterholt rivfinbe« und nach Gefallen heuern.
Die drsfäüige Coaditiones find bey mir , dem
Auswieuer , gratis einzusrhrn und für die Gt«
bübr in Abschrift zu haben.

Esens , den üten August i8vL.
H. Euckm , Ausmrenrr.

6 . DeS weyl. Udbr Claaffen Erben , wol«
r« 27 Grasen Grünland unter Loppersum, in drei»
Stücken , am 21 . dieses Nachmittags um r Uhr
32 . Ppppp . ) zu
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zu Loppersum in Jan Harm- Wirthshause öf¬
fentlich auf 6 Jahre verheuern lassen.

Dieselben wollen ebenfalls ihre 2iß Gra¬
sen unter GroKmiblum, um zu bauen oder grün
zu gebrauchen, bey Stücken , am 22. dieses zu
Midlum in des BranerS Andrer- Gerd Hanse
auf 6 Jahre öffentlich verheuern lassen.

7. Herr Prediger Drtmers will die zur
Barstrder - Pastorey gehörende Bau . und Grün,
Hnde , daselbst den 29 . August , Nachmittag-
2 Uhr , in Jann Jacob Ravelings Hause auf
anderweit » L Jahre öffentlich vrrheuren lassen.

Aurich, de« 8. August 1805. Reuter.
Gelder , so ausgeboten werden.

1. zcx ) fl. in Gold , find gegen landübliche
Zinsen und gehörige Sicherheit zu haben bey
St . Ad. Rykena und Hidde Rolf- Schönbeck,
Kirchenvorsttheru der Lutherischen Gemeinde zu
Norden.

2 . Bon der Armen - Kaffe zu Oldersumer-
gast können stündlich 150 Rthlr. Couraut gegen
billige Zinsen verliehen werdin . Wer davon
Gebrauch machen und hinlängliche Sicherheit
stellen kann - wolle fich bey dem Buchführrr
Ontje Vntjes Heiken - , Hausmann auf dem ro-
then Hahn , melden.

3 . Harm Duhm zu Loga hat, als buchhal»
trnder Vormund über de- weyland Wichmany
Lycten Tochter , um Michaeli 136 » Rthlr. Gold
und 422 Rthlr. Courant gigen sichere Hypothek
zu belegen . Liebhaber dazu können sich je eher
je lieber entweder bey ihm selber oder bey dem
Kaufmann Weert Köster in Leer melde «.

4 . Es find von Stund an 4Z0 Rthlr. in
Gold , gegen grnügige Sicherheit und billige
Zinsen anzulrihe« , brr hiesige Bürger undZim-
« ermrister Rernt Peters giebt nähere Nachricht.

Aurich , den 7 . August 1805.
Z . Der Kaufmann N. W. Tiabrn in Witt-

tnund hat inanä. nole . sofort1000 Rthlr., auch
izcro Rthlr . , deydeS in Gold, allenfalls in einer
oder auch in « ehr zrrthriltru Summen, gegen
gute Sicherheit zinslich zu belegen.

Wittmund , den ü. August 1805.
Notifikation « - .

1. B . H . DiddeuS , hat aus der Hand zu
verkaufen, «in Genever . Brennerey - GerLthe,
mit eisernen Bande « beschlagen , a!S:

- Kühlfässer mit Grmrdmesser und Pinten,

« große Küpen , 2 große Wasser - Pinten «kt
eisernen Schlägels,

z Stückfässer und mehrere dazu gehörigeKleie
nigkritrn.

Liebhaber können fich ehesten- melden.
Stapelmohr 1805.

2. Unterzeichneter hat durch diesen eine«
hochzuverrhrerben Publico « «zeigen wollen,
daß bey ihm stets alle möglich » Sorte» Uh« »,
sowohl mit al- auch ohne Glockenspiel , nach
der neuesten Art mit Mahagonie - Tehäuse, im»
gleichrn Tafel - Pendules, sogenannt« Halbke-
sten und friesische Uhren , wie auch alle Arte»
goldene und silberne Taschenuhren für billige
Preise zu habe « find.

Buch kann ich einem handelndenPublico mit
besten Toback und Schnupftoback aus eigener
Fadrique zu billige» Preisen aufwartrn , ,

unb
bitte ich sehr , mich mit recht vielen Aufträge»
zu beehren; ich werde solches zu schätzt« wisse»,
und einem jrdm «ach Wunsch zu behandeln sx»
che ».

Sodann wünscht ich nächsten - gerne eint»
recht geschickten Uhrmacher.Grskllen, der sowohl
große als klein « Arbeit versteht, und Zeugnisse
seine- Wohlverhaltens brybringen kann , i>«
Dienst zu haden ; derjenige , so Lust unbFä«
higkeit hierzu fühlt, melde fich baldigst perstn«
lich oder durch portofreye Briefe bey

A. I . AbeliuS in Norde».
3. Der Hausmann « Hinrich Beyelts Peters !«

Ostdunum ist willens , seinen daselbst beltS»»^
ansehulichrn Platz , destehend ous H2 Schess«
Roggeusaat-Bauland und27Z Diematvorzüghw
gutesMrebland , nebst Kirchen« und Brgräbniß'
stellen , auf May 180h anzutreten , aus f«v«
Hand zu verkaufen. Liebhaber können sich » 'h
demselben melden.

4 . Ilet üaat alliier een vollisowß»
2eews - Malice - Nooien met loebekoor, wer
een ? ars tot Lulir een kadrik , ran 8toir °e»
»an te verkoopeo . V^iens ßaäing bet >0»
meläe Lick ipoeck'ßst bz. Naakelaar 8 . §/vetr«

Lwrlev , äen 23 . Igoz.
Z. Ivee äonker - bruine kaaräeo » »»

eene Lengei - Okais met allen loebekoore »,
LM in eens , ok ovlc cle kaaräen »lieeo , ^
toop in Lmäev , en te devraZev b^ Uooüevr
kiuibert Lverkaräs . .

«. Nachdem ich nuumehro mich im St «"»'
befinde, zn aller Zeit einerGesellschaftmit r>»

nem
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«e« Gericht frischen Fischen aufwartrn zu kön-
««» ; so bitte ich « irr hochgeehrtes Public um «m»
hvchgeneigten Zuspruch, uod verspreche ganz
prompte Behandlung.

Simonswolde , de » sr . July 1805»
P . I . Wagener , Vogt.

7 - 8 / äen Koperslsgsr Harm 6se !vink
in kmäso , 2^n Oskle^en , Lngels - Hollsns-
klst - en ?ornp - I,ooä , alles tot bM^ke Kri¬
sen tö hebbsn.

8. Gottfried Aruo-ld Lehman» , Zeich¬
ner und 'Kupferstecher in Berlin.

An die Freunde der bildende» Nünste
in Ostfciesland.

Nach einer Abwesenheit vieler Jahre,
nach einem Aufenthalt in verschiedeoraHaupt¬
städten , wo mich die Liebe zur Kunst , die Be¬
gierde zur Vervollkommnung in derselben , und
das Studium ihrer Meisterwerke lange verweile«
ließ , besuche ich jetzt mein »stfrirfischesVater¬
land wieder. Ich wünsche de« Freunden brr
Kunst iu demselben durch mein Talent Vergnü¬
gen zu verschaffen . Ich Hab« mich daher ent¬
schlossen , « ine Sammlung perspektivisch mahle¬
rischer Ansichten vorzüglicher Oerrer und Gegen-
btn OstfrirslandS herauSjugebeo» Ich habe vor¬
erst drry Zeichnungenzu Stande gebracht , wel¬
che« , im Falle hinlänglicher Unterstützung, die-
sts jetzigen Beginnens , mehrere folgen sollen.
Diese Zeichnungen find : Nro . i . eine Ansicht
der Stadt , des Hafens und der Rhede von Em-
brn . Rr ». r . eine innere vorzügliche Ansicht
brr Stabt Emden , dem Rathhause , dem mit
Schiffen angefülletrn Delft und der Börse.
Nro. z . Eine Ansicht von Leer von der Wasser«
stite. Der Preis jedes Blattes ist zu r Reichs«
thaler Preuff . Courant bestimmt, nach geschlos¬
sener hinlänglicher Subskription , ohne welche
bas Unternehmen nicht Fortgang haben kann,
wird derselbe aber auf z Rthlr . erhöhet « erben.
Man kann übrigens auf alle drry Blätter zusam¬
men subskribier « , oder auch auf jeden Ort ins¬
besondere , dir zwey Blätter von Emde» aber sind
unzertrennlich. Die zwey Zeichnungen von Em¬
de » find auf dem Börsen Saal daselbst aufge»
stellt. Die Zeichnung von Leer im Caffee -Hause
de» Herrn AiusiuS in Leer. Subskription wird
angenommen, in Emde» in den Buchläden der
Herren Erkhof und Wortmann , in Aurich in
der Buchhandlung des Herrn Winter , in Leer
' « brr Buchhandlung des Herr « Mäcken und im

Buchlabrn des Herrn va« Zwoll, in Norde » Hey
Herrn Schöttler . Noch ist von mir gewählt und
gestochen , und wird nächstens an vordenauntea
Orten zu haben feyn. Bildniß des Herrn In¬
spektors und Predigers Taute in Leer» Preis
- 7 Stüber.

9 . Len ^ elbetimmeräe , Leer goeä in-
gerickte , met sl äs »oäige üereetfcbsppeo,
2eil eu l 'rell vooreiens Logensswäe Loejse
( of ? 1aillsr - Isgtje ) is uit äs lisnä te koop;
vveskslvs äs L-ievliebders Llcd äen llisirs-
Isar Usiklenborg in Lmäe » franco vaäer ge¬
lleren te lvforniesrev.

io . Der Böttcher - Meister Harm Hinnch
Sprckmann in Leer verlanget sofort 2 in seiner
P ofrßion geübte Gesellen; wer dazu Lust und
Geschicklichkeit hat, auch Zrugniffe seines Wohl-
verhalteus beydringen kann , der meldr sich durch
frankirte Briefe je eher je lieber.

Leer , den 22. July 1305.
n . Osar ik vernvmsn bebbs , äat wen

det Leruclit verfpreiä , äst iir ( nsäiev llr äs
2 ssä-Minksl begonnen) met m^ne1'obacirs-
kabrlc ^ en sväers I^egotie Louäe uitgefobeiä
LM ; en ält 6 eruckt mi vslsok : 200 via-
äs ik verpligt , rulks eenen geeeräev ? ü»
dllcurn bekenä te wssken , en ssv äiergelzrks
kseäsn »ist te gelooveo verroeken willen,
inäien ik voortvssrenä m^ ne l 'odscks - ksbri-
^us ssvkonäe , äierbslven met »Ile ^ 0orten
vso l 'obacil. vel verLlen , 200 00k mst l 'llss,
6off)5 , Luiker ev meer anäere Xruiäeviers-
Wssren , denelksns slleLoorten rarrLssäsriekk.

Verroeke om een ieäers 6uoü en Ke-
commeuästis , ooäer Verfpreekiog eener
prompte » en rseellen Leksnäsling.

N ^ n VVoonplssts is tullcken äe beiäs
L^blen , slxvssr llet ^ sapsn van Lngelsnä
uitüsat . Lmäso , äsn 24 . jul / 1805.

H . I, . kolenbrook junior,
is . Diejenigen , welche an dem Nachlasse

des verstorbenen Cammer - Präsidenten , Herr»
Grafen vonSchweri » , noch Forderungen ha¬
ben , werden hiemit aufgefordert , solch « forder»
samst bey mir, dem RegierungSrath Bley , oder
de« Herrn Cammer - Lslculstor Seefeld hie-
seldst anzujtige « ; widrigenfalls sie sich dir sonst
in der Folge für sie gesetzlich damit verbundene
Weitläufigkeiten in Erlangung der Bezahlung
zuzuschreiben haben werden.

Da auchvkrschirdene Bücheraus derBk-
kli-
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Kliothrk des Verstorbenen fehlen , als der st«
Lhril der Brennrischrn Sstfrirsifchen Historie,
4teö Heft des Ideen - Magazins für Garten»
Liebhaber , isier dis zter Jahrgang der Anna¬
len der Niedersächfische « Laudwirthschaft ( von
Lhaer und Beneke ) , der yte , 8te , yte , lote,
izte , 14t « , iytr und sostel 'om von dekOeuv-
res äs koubeau , einige Theile vom Preussischen
VvlkSfreundr , ister Band der Geschichte der
Deutschen in Frankreich und der Franzosen in
Deutschland 1794 ; so werden dir Besitzer dieser
öder sonst von dem Verstorbenen an-sgeliehenen
Bücher hiemit ersucht , solche an vbgedachte Be¬
hörde wieder emzulirfern ; so wie diejenigen,
von welchen der Verstorbene etwa Bücher gelie¬
hen haben mögtr , sich mit Bezeichnung dersel¬ben zu melden haben werden.

Aurich , den 25 . July 180Z.
lz . Da ich entschlossen bin , Werne Be-

rufsgeschäste zu verändern ; so biete ich mein
am neuen Wege hirseldst stehendes Haus , wor¬
in seit vielen Jahren die Genevrrdrennerey mit
gutem Fortgänge getrieben ist , den etwaigen
Liebhabern zum Verkauf an . Dies Haus ist
sehr wohl eingerichtet und im bestem Stande,
hat gute Zimmer , einen weiten Bodenraum
und eine geräumige Scheune , und gleich daran
liegt ein Garten ; auch find die sämmtliche»
Bremrerey - Geräthschafte » brynahe neu . Ichwill nun dasselbe entweder mit oder auch ohne
jene Gerathschasten aus freyer Hand verkaufen,und kann das Haus um May 1806 oder allrn-
fallS noch « her angrtreten , wenigstens kön¬
nen die Brrnnerey « Grräthr , wenn ich dies« et-
» a besonders verkaufen möchte , sogleich in Em¬
pfang genommen werden.

Auch dienet zur Nachricht : daß ich eine
beträchtlich « Summ « von den Kaukgeldern zu
4 Procent im Haus « stehe« lassen will . Dieje¬
nigen , wtlche dasselbe oder auch die Gerätschaf¬
ten besonders kaufen wellen , belieben sich brymir oder in meiner Abwesenheit bry meiner Frau
z» melde » und zu contrahiren.

Norden , den zi « July 1805.
Ihne Richten.

14 . Da wir unser Lager von dem bekannten
baumwollen Patent » Strickgarn , wie auch von
dem Hamburger grau wvllnen Gar » , aufs neue
besten - affortirt haben , so bitten wir unser«
Freunde um geneigte » Zuspruch ; auch find fer¬
ner feine Lheen , als Caravan « , Soulong und

Pecco , in kleinen nnd größer » Quantitäten zubekommen . Leer , den isten August 1805.
S . L E . Spieker.

15 . In meiner Maaren » Handlung habe
ich unter andern auch eine Parthie englisches
Steinzeug erhalten , und erwarte davon näch¬
stens einen stärkeren Vorrath ; wvbey zugleich
bemerke , daß ich sowvl en Zrvs als en äetsik
damit handeln werde ; mit diesem , so wir auch
mit meiner Ellen - und Krüdinir » Handlung em¬
pfehle ich mich dem hochgeehrten Publiko bestens,
auch wird die Billigkeit bry dieser Handlung in
allen Fallen für mich sprechen.

Aurich , den 30 . July 130z.
J . F . Bertram.

16 . OnäerAetebeväs verxoekt alle äs
Zene , äie iets ox «je Leven van Leert Labiers
op «je Lonäer - Lee te pretcnäeeren bedbov,
2 !et, binnen «isn l '

zrst van vier Deeken b/
bem te vervoe ^en.

Lonäer - Les , äen 2Z. jsul^ i8oF.
6 . Vs7ubben 8 , Lurator.

17 . Ilbbe ŝ . Lnoop , Leboemsber - -brvis-
Neekter in «je stebker - Lcraat te Lmäen ver-
ianAä vsn8tonäen aan twee in xz»n krolelliod
Aeoeilsnäs Le ^ elien , orn terilonä tegen saN-
Lienl ^be Veräienüen bzr bem in Visull io
treeäsn . Die , vslke biertos Lust en 6e-
neeAenkeiä mr>A vinäen , Zelievs Licb
eeräer boe liever perisoonizr 'b ob äoor . porto-
vr^ s krievsn bz» bem te recommsnäeereo.

Lmäen , äe » Li . jnl ^ i8vZ.
18. Denen Freundin der Literatur zeige er¬

gebenst an , daß das Verzeichniß neuer Bücher
und Musikalien , welche von Januar dis ZE
1805 herausgrkommrn , gratis bey mir zu
den ist. Empfehlt mich zu vielen geneigten Aust
trägen bestens , und versichere die beste hier wog-
lichr Ausführung derselben.

Aurich , den i . August 180z.
Aug . Friede . Winter.

iy . In einer Gewürz , und EllemHandmus
wird « in Lehrling von guter Erziehung , lübisl?
Jahr alt , brr im Rechnen und Schreiben genlu,
verlanget ; weshalb das Nähere bey dem Herr«
P . Nienaber in Emden zu erfragen . . .

so . Es sind am 6 . July c . deS Aken"
zwischen 4 und 5 Uhr aus dem Hause des
juden Jacob Feibelmann am Osterthor hleM«
folgende Sachen : ^1) eine runde silberne Dos « mit den BE"



ben I . 8 . u« d 2 an einander stehenden
Bildern bezeichnet , rß bis z Loth schwer,
mit 2 paar darin befindlich gewesenen fil,
brrnrn Knöpfen,

s) eine krause silberne Nadtldose , I Loth schwer,
3) an baarem Gilde 25 Rthlr . 9 Sch. und

ei » schlecht acht Groschen Stück,
aus einem Eomtoir - Schrank entwandt worden»
Demjenigen, der de« Thäter angedeu kann, wird
«ne Belohnung von io Rthlr. , unter Verschwel»
Mg seines NamenS, versprochen ; auch werden
«kr und jede , denen obige Sachen zn Gesichte
kommen und angrboten werden mögten , aufge«
fordert und angewiesen, solche anzuhalten und
der Obrigkeit ihres Orts abzuliefern , unter der
Warnung:

daß ein Handelsmann oder Pfandverleihrr,
drr di« gestohlenen Sachen , falls sie ihm an,
geboten werden mögten , nicht anhalten und
der Obrigkeit seines Orts ablirfern wird, mit
willkührlicher , jedoch nachdrücklicher Geld,
oder Grsäugküß - Strafe , jeder aber , der
solche kaufen oder als Pfand annrhmen wird,
mit der im allgemeinen Landrecht verordnet»»
Strafe eines gemeinen Diebstahls belegt und
«in Jude solchenfalls seines Schutzes verlu»
stig erklärt und aus dem Lande geschaft wer¬
den solle.

Rurich iu Luria , den 24 July igoZ.
Bürgermeister « und Rath.

, ,»i . Da die Gemeine zu Marienhafe wil»
»ns ist, ihre große beschädigte Glocke von neue«
8>«ßeu zu lassen ; so werden diejenigen, wel»

jn solchem Werke Geschicklichkeit und Lust
ysben , hiedurch eingeladen, sich am 17. August
^ selbst in des PosthalterS »nd KirchverwalterS
^acob U > Poppinga Hause , Vormittags um io
Ar enrzufi .iden und zu accsrdiren.
Marirnhrf^ d. zi . July 1805. DieKirchvcrwalttr.

. 22 . L . «je Vries is voorusemena , om
u>t äs siaoll te verkopeo , 2/u Uuis , omtreat
^

n ^Lsren ouä , ( een DoZemeut ^ gduaamt
0 Lon , stsariäe buiteu «je He^sveläsr - 8trsst
?̂ t.eer , voorLi'sn van 8clmur , pasrlleu- er»

6 Vertrekken eu l 'mn , is in-
vEkigt tot een (Zenever - 8toker^ ; Dievüeh-

kr« kurmen Lieh bzr mzr meisten.
Desr , sten 28 . 1805.

v . ^ . 23. Jur völligenBerichtigung des weyland
^ Stbräuchers OnnrZhmelS zu LoquardNach," , werden diejenigen, welche etwa Forde,
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rungen haben möchte » , hiedurch aufgefodert,
sich längstens in 4 Wochen bey Unterzeichneten
Euratore » zu melden und ihre Forderungen
durch gültige Rechnungen vachzuweistn, da sie
den nach richtigen Befund derselben Zahlung zu
erwarten haben ; in gleicher Frist müssen auch
die Schuldner sich mit ihren Rückständen ei»,
finden , wenn sie nicht dazu ohne weitere Er,
innerung gerichtlichangehalten werden wollen.

Loquard , den 29 . July 1805.
Poppe Jhmels und Grrjet Ubbe » Alkers.
24 . Ostern brauche ich einen Gärtner, der

verheurathet , gut in einem Mchengarten fertig
werden kann , auch mit Mistbeeten ; wer hiezu
Geschicklichkeit hat und mit guten Zeugnissen
versehen , melde sich dry

Werner , am 25 . July 1805 . v. Groenevelb»
2Z . Es werden alle und jede , welche auf

den vhnlängst zu Wirdum verstorbenen Jacob
JanffenBrauwer etwa Forderungen haben möch¬
ten , hiedurch aufgrfordert , sich mit ihren An¬
sprüchen bey dem Vormund , Hausmann Lam«
mrrt Popckes Steen , zu Wirdum in 4 Wochen
zu melden, uvd glanbwürdige Rechnungen zu
übergeben. Wer an denselben schuldig ist , hat
binnen gleicher Frist Zahlung zu leisten ; widri¬
genfalls die Rückstände nachher sofort gerichtlich
brygetrieben werden sollen.

Wirdum , den 27 . July I8o§.
2ü > Mit Erlaubniß des wollöbliche « Ma,

gistrsrs zu Emden, hat der Bierbrauer Thomas
T . Brechtrr , eine neue Bierbrauerey angelegt;
sie stehet auf der Ecke an drr Böljen » Straße,
schwettend an des Herrn I . von der Wall
Hause. Er fabriciret einfach und doppelt
und noch zweymal verbessertesBier , und ersu,
chet freundlich «inen jeden Liebhaber um einen
geneigten Zuspruch. Er verspricht eine prompte
Behandlung.

27 . Nachricht . Zu den viele » gesegnete»
Schriften , womit drr sel . Herr Prälat Noos
in und außer Deutschland mehr gutes gewirkt
hat , als kaum jemand berechnen wird , zählet
gewiß jeder Kenner ungeschminkter Bibelwahr»
heit ganz vorzüglich, dessen

Christliches Hausbuch, welches Morgen - und
Abendandachten aufs ganze Jahr nebst de«
beygefügten Liedern des sel. Herrn Pfarrer
Hillers sammt 12 Kupfern auf jedem Monat
enthalt.

Auch nach der vergriffenen zweien Austagt
dir-
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dieses sehr gemeinnützige » Buchs , dauert die
Nachfrage nach demselben fort , und man kann
a »S der Sehnsucht nach einer nochmaligen Aus¬
sage , auf dessen gestifteten reichen Segen schlie¬
ßen , welchen immer weiter auszubreiten , ich
mich entschlossen habe , bas kostspielige Unter¬
nehmen einer Ztrn Auflage zu wagen.

Nachdem ich das Verlagsrecht des ganze«
Buchs und seiner Kupfer rechtmäßig an mich
gebracht habe , hoff « ich unter den Liebhaber«
rein evangelischer Wahrheit Beyfall zu verdie¬
nen , wenn ich , ohngeachret der so hoch gestie¬
genen Druck » und Papier,Preise , beyde Bän«
de gleichwol unter den äußerst niedrigem Prri»
se von ! Rthlr . L Ggr . in Gold nebst s Ggr.
für Porto ' Kosten auf Subscription ankündige.
Ja der Hvfsung durch viel « Abnehmer für ei¬
nen Aufwand gedeckt zu werden , der bey einem
gegen irx » Bogen starkem B »ch , in gsyß 8. ,
auch schon ohne Kupfer sehr bedeutend ist.

Der Ladrnpreiß muß nachher über die
Hälfte vermehrt werden . Die Subscriptionö»
Zeit bleibt bis Ende diese- Jahre « offen.

Der Verleger.
Auf obiges Buch nehme ich für diese Pro¬

vinz Ostfriesland Bestellung an , und liefere sol¬
ches gebunden und auch ungebunden , so wie es
jedem Liebhaber gefällig ist. Ich erbitte mir
daher viele geneigte Aufträge ergebenst aus»

Leer im Monat July igaz . G . G . Mäcken.
SL . hlen aanLienl ^ ke blaues

Oskle/en van äe beste älsnsti '
Z tot

OekkinA van Werken en anäers groote of pu¬
blique (zsbouvven , allster Zsarrivserä L^näs,
sn tot een Leer blll^Le knnnenäs vsr-
LoZt xvarüen . 2oo worst Lulks Hz, äseren
sau «ls LeAsaäiAäens Aeaäverteers . Vs !k
slZ ter nsäers Inlvrmatis Hunnen astäreüeeren
dz, «len Naahelaar stavsnstsin.

Lmäsv , äen rten Lu Zust i8c >A.
sy . Diejenigen , so an dem Teert Läppen

Bäcker zu Larrelt etwa Forderungen haben oder
schuldig sind , müssen sich innerhalb brey Wo¬
chen dry dessen Bevollmächtigte « , Gerlt Ber«
rents ErrtS , hirselbst angeben ; weil es gefor¬
dert wird von dem Zustande seines Vermögens
Anzeige zu thun : und sollen Rechnungen , wel»
che « ach dieser Frist einkommrn , gar nicht an»
genommen werden , und zwar von stats dirsrs
angerschnrt.

Larrelt , den is . August i8oF.

zo . Die Vormünder LSer des weyl . Johann
Blauks nachgelassen « Kinder , Will « Clacffe»
und Hinrich Meyer , wollen ihrer Cursndenzu«
stehendes Haus nebst Scheune auf der Neustadt
hirselbst , entweder im Ganzen oder in dreye«
Theilen , auf May 1806 anzutreten , aus der
Hand verheuern . Liebhaber dazu köunen sich
je eher je lieber bey odgenanuten Vormünder»
rirsinden , und mit denselben nach GefallenHru«
rimg sch ieße».

Aurich , den 7. August iLo ; .
zi . Der Kleidrrmachtr Specht in Witt«

wund wünscht je eher je lieber s Gesellen in Nr«
best zu haben . Er verspricht Lusthabenden nicht
nur diesen Sommer , sondern auch künftige»
Winter hindurch Arbeit zu geben.

Wittmuad , den d . August 1805.
ZS . Da ich mich rrsolvirt habe , meinga ««

zes completesKupferschmiebe - GeräthIichafbwt ' '
chrs in dem besten Stande , zu der größten und
feinsten Arbeit , und mit allem was dazu gehe«
ret , eingerichtet ist , im Ganzen an .eine»
gelernten Kupferschmibt zu verkaufen ; so erst«
che dahero einen vermögenden Käufer , - ege»
einen « erthseyrnden Preis solches zu erhandeln,
und sollte ein solcher nicht gleich den ganze»
Werth dafür erlegen könne» , so kann gegen
Ztel Bezahlung das übrig « zu 4 Procent gegen
Bürgschaft Zeit meines Lebens stehen bleibe« ;
auch will ich dabey das ganz « Blechschlager-Se«
räthschaft mit überlassen , und kann alles »»1
künftigen May i8oä in Empfang geaomlne»
werden , da ich alödenn die Arbeit völlig »^
verlegen will ; falls aber vor ber Zeit keinKansi
manu dazu käme , so werde alsdann denWi-
kauf durch dir einläu bischen und ausländische»
Wochenblätter bekannt machen , und babey am»
noch vorräthrge Kupfer , Messing und BIG
« ach dem Einkaufspreis mit verkaufen»

Johann Heinrich Linste « ,
Kupferschmibt in Wch

33 . Die Curatore «, P . I . Buff und > v'
Osterkamps , deö Nachlasses des weyland Kaut
« anns Amel Jacobs , und dessen auch
Ehefrau , ersuchen nicht allein diejenigen , d"
der Nachlassrnschaft schuldig sind , sich « »

.A
Bezahlung innerhalb 6 Woche « bey dem
haltenden Curalor , P . J . Buss , einznfinblv,
auch diejenigen , die rechtmäßige Forderung «« » '

de» , sich binnen gleicher Frist an obgemelor
zur Tilgung ihrer Forderungen , zu neenden»



kl». Emden , den zr . Zuly isoz»
34 . Bon den Erben des weyl . Kaufmann-

Aohrun Hinrich Schnirmann Isirior in Dornum
tin ich bevollmächtiget , die aus der , von dem
Bttstsrbrur » geführten Ellenwaaren - Handlung
«och restirendr Gelder einzucaffiren . Sammt»
licht desfällige Debenten werden demnach hie»
init »ufgrfordert , längstens in 4 Wochen s ästo
«n mich Zahlung zu leisten , widrigenfalls ich
solches gerichtlich zu verlangen , genöthigt
seyn werde.

Dornum , den zten August I 8og.
Tittermann , Aurmirner und

Gerichts » Aetuarius.
3; . Bey einem schon in der Nacht vom

rrßen bis rüsten vorigen Monats in dem Haus«
des Uhrmachers Wegrner in Hag « , vermittelst
Anbruchs angeblich verübten Diebstahl , soll
Mer andern Uhren auch «ine mir gehörende
dimftlben zur Reparativ « eines Fehlers auver-
kaute goldene Taschen - Uhr entwendet seyn.

Dieselbe ist thrils wegen ihrer ungewöhnli¬
chen Größe und Schwere , thrils an folgenden
Merkmalen sehr kenntlich:

r ) stehen auf dem weißen rmaillirteu Ziffer¬
blatt oben der Rame des Fabrikanten,
8torv , und unten brr Name des vrt - ,
I .onäon , und eben diese Wörter befinden
sich auch inwendig auf dem Uhrwerk;

L) wird der zweytr goldene Kasten nicht wie
gewöhnlich durch rin sogenannter Knipp
geschlosst» , sondern brr äußere Rand deS
Deckels oder obern TheilS des Kastens oder
Gehäuse schließt sich über den Rand oder
untern Theil d «S Gehäufte

S) Bo » dem äußern mit buntem ober « ar,
mvrartige « Schild - Part überzogenem Ge¬
häuse ist dieser bereits ganz ahgeschliffeu,
und das Messing überall sichtbar.

v » uun - er re. Wegener versäumet hat , diese»
Diebstahl, mit Bezeichnung der gestohlnen Uhren,
Rötlich bekannt zu machen , vbwol er , baff
leichrs geschehe« sry , mich ausdrücklich versi»

hat , mir indes an der Wiedrrerhaltung
« «Mer Uhr in mehr als einer Hinsicht sehr gele-

>st ; so mache ich diesen Vorfall hiedurch de-
' »»»t , und ersuch« denjrnige « , de« die »orbe«
-«chnete Uhr zu Gesichte komme« möchte , stl-

anzuhalte « und mir wieder zuzustellen , « e-
^'Sitens mir davon ««verweilt Nachricht zu ge¬

ben . Ich verspreche dem , der mir durch gefäl¬

lige Benachrichtigung zur Wiedrrlangung der¬

selben vrrhilft , »in Douceur von 4 Pistolen , s»
wie dem , brr mir nur einige zuverläßig « Spur
ober Anleitung dazu an bi« Hand giebt , auch
wenn sie ohne erwünschtes Erfolg sry » sollte,
für seine Bemühung a Pistolen.

Dornum , den 7t «n August lSoZ.
Der Amtmann vv« Haler » ,

zü . Zn der Nacht zwischen den szsten und

LüstenJuly find mir , vermittelst gewaltsamen
Einbruchs durch eine Mauer , aus meiner Ar»

dritSstude folgende Uhren gestohlen worben L
Neu » :

r ) Eine zweygrhäusige silberne Englische , auf
dem Werk , so wie auf dem Zifferblatt », steht r
Norton , I,onäoni,

L) Eine äito.
s ) Eine äitv ohne Name «.

Alte:
r ) Eine Englische dreygehäusige golden «, «mal !»

le Zifferblatt , glattem Gehäuse , von mehr
als gewöhnlicher Größe , baS äußerste Ge¬

häuse mit Schildkröte beschlagen , der Rand
aber fehlt auf dem Zifferblatt « , und auf dem
Werke steht : 8tore ^ » I,onäor >.

- ) Eine äito mit getriebenem Gehäuse , da¬

äußerste mit grüner Fischhaut bezöge « , an
dem innersten sehr kenntlich , indem daffelbe
beschädigt gewesen , und diese Stelle mit «kr
« em tombachnen Stück helöthet ist , auf dem
Werk steht : Martinen , I .onäon.

Z) Sine silberne dreygehaufige , bas äußerste
Gehäuse laquirt , und in der Mitte rin Thier»
Bildniß von Silber.

4) Eine zweygrhäusige Französische , von Sr -,
mid ' or , das äußerste Gehäuse laquirt , an
dem innersten rin Emaille - Grmählbe.

5) Eine altmodische groß « silberne breygeharw
fige , mit getriebenem schwere« Gehäuse , sil¬
bernen Zifferblatt , bas äußerste Gehäuse mit

grüner Fischhaut bezogen . ^
6) Eine zweygehäufige silbern « , auf dem Werk

so wie auf dem Zifferblatt steht : Nurkfisw,
I .onäoo.

7) Eine 6ito etwas kleinere und ältere.
8) Eine 6 -to , von einem andern Fabrikanten»
9) Eine äito . mit dem Name » 6rudam.
10) Eine brtygehäufige , mit silbernen ZiffM

blatt und Chagrin - Gehäuse.
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n ) Eine kldrnr zweygehäusige Englische, Ema¬

ille - Zifferblatt , worin« ein Datum - Loch.
12) Eine dicke altmodischezweygehLufige, Ema¬

ille - Zifferblatt , auf welchem dir römische«
Zahlen Horizontal stehen,

rz ) Ein ? kleine zw - ygehäusige, auf dem Werk
steht : joseplilon , I.onäoO.

Sollte mir jemand de» Lhäter dieses Diebstahls
entdecken können , so , daß er zur gefänglich««
Haft gebrachtwerde « kann , dem verspreche ich eine
Belohnung von z Friedrichsd 'or ; sollte jemandaber mir babey zu den gestohlenen Uhren ver,
helfen , eine Belohnung von io Friedrichsd 'or.

Hogr, den 29. Zuly izoL.
Wegrnrr, Uhrmacher.

37. Dir Gemeine zu Siegelsum ist Vor¬
habens , eine ihrer Glocken neu gießen zu las.
fe«. Anuehmenslustege wollen ßch deshalb am
Sonnabend dm 17 . August in des PvsthaltrrSI . U . Poppmgs Hause zu Marienhafe , Vor¬
mittags io Uhr, einsinden.

Siegelsum , den 6 - August 1825.
Harm Gerrds Focken , Kirchvrrwalter.

Z8 . Es ist am See-Deich gegrnOfter Bm,
st ein Ende Mast von 32 Fuß Länge und unten
l Fuß und oben § Fuß dick gefunden. Der
Eigenthümer , welcher solchen vorloren , muß
sich binnen 14 Tagen , längstens den 28. diesesmelden , und sein Eigmthum bescheinigen ; wi¬
drigenfalls darüber «ach den Gesetze» wird dis-
ponirt werden.

Esens im Amtgerichte, den 1 . August 1323.
Bölling.

Zy . De 'lVeäuve van äs Lacker- Meester
Hans k. Msstsroven , wovnenäs an äen Oelckin Lmäsn , verlangt: van 8tonäen aan eenLakLer- 6e2sII , äie beleert is , als Aeeüsr-
knsAt in een Lrooä - en Witte Urooä - Lakke-
rzr bX dsar lrunnen äienen , ^elieve , 2100
Llnlxk als mogel̂ k is » dz- äs^elve in per-
joon L '«li te meläeo , om ts aceoräeren.

Lmäen » äen 6 . I8og.
40. In einer Bäckerey zu Emden wird auf

anstehenden Michaelis ein Bäcker , Geselle oder
«in Lehrling verlanget ; wer dazu Lust hat,der melde sich bey dem Müller F . W. Barth-rnrnu zu Emden. Derselbe hat auch ein « Par»thry neues Segeltuch für eine« billigen Preis
abzustehn, welches besonders zu Mühle » , Se-
gÄs brauchbar ist.

Emde« , den 7 . August 182z,

41. Es hat sich die Evangelisch- Lutheri¬
sche Gemeinde zu Filsum, im Amte Sticktzausni,
entschloss^ , ihrem bejahrten Schull - Hrer vor¬
erst für ei » Jahr , nämlich von Mchaell l8°jbis dahin lsoü , einen Gehülfen anzuschaffen , der
jenen in ftmen Amtsverrichtungrnunterstütz-»
könnte. Ei» solcher Grhülf« würde, außerfreyrr Wohnung und Kost , «in Jahrgrhalt vo»
52 Rthlr. zu gkuießen habe« . Durch Unterrichtin den Wintern - Abendrrr an -solche Jünglinge,die schon über dir Schuljahre hinaus sind, wür¬
de er noch rin aufthnlicheö neben bey verbleue»können . Meiner - Erachtens würde auch ledig¬
lich von brr erprobten Geschicklichkeit , gute»
Aufführung und Amtstreue eines solchen die
Entscheidung der Fragen abhar gen , ob sein bis¬
heriges Vrrhältmß gegen dir hiesige Temeiadt
noch mehrere Jahre fortdsuern, ja , ob wohl
gar am Ende «in« noch fröhlicher« Aussicht sich
-ihm öfnen soll« ?

Diejenigen jungen Leute nun , welche sichdie Kenntnisse und Fertigkeitenzutrauen, die
man h-ut zu Lage von einem Land - SchM-rer billiger Weise erwarten kann , und etwa Äst
zu der hier angrbotrnrnStelle haben, werde«
««sucht , sich dresrrhalb des fördrrsamsten per¬
sönlich dey mir zu meiden.

Filsum , am L . August 182L.I . G. Orpkr , Prediger zu Filsum.42. Da mir dieser Lagen ein brau« ge«
flrckter Hühner - Hund zugelaufen ist , soder Eigenthümer htrmit aufgefodert , stlbi-e»
gegen Erstattung d«S Futterlohas innerhalb
8 Tagen dry mir abzufodern.

Norden , den 5 . August izoz.
C. H. Kaufmann , Gelbgießer.

43 . Denen respectivrn Herren Juttreffe «-
ten der Emleuschen Hering - Fischerey - Coinpug'
me wird hierdurch bekannt gemacht, baß zu btt
gewöhnlichen hiesigen General - Versa «» !»"«
der 28fte August dieses Jahres anberaumtwor¬
den ist. Es wrrdrn demnächst sämmtliche Htt-
ren Actionairs eiugeladen, sich dieser Versa»« '
lung Morgens 9 Uhr entweder persönlich
durch Bevollmächtigt « anzuschließe « , ««e I"'
wohl bey Ablegung der Rechnung als bey etwa
ge» Beschlüssen zum bessere« Vortheil b«S 4
stituts gegenwärtig zu seyn , wobey « och ^merkt wird , daß dir Ausbleibenden dafür -«ge¬
nommen werben, sie wollen den Beschlüsse«
Erscheinende« beylreten. -



Emde« , den2tm August isoz.
Di« Oil-eotor-ss der Emder Herings«

Fischerey- Compagnie.
44. Da - kr rsformirte Gemeinezu Leer

willens ist , anstatt ihrer jetzigen guten , «in
Etmal gehenden Uhr , eine ganz neu« gute,
und ss weit «öthig , a« S mesfingernem Räder¬
werk bestehende , acht Tage gehende Uhr , in
ihrem jetzt gebaut werdenden mu«n Thurm
anzuschaffen, w»zu ihr bisher mehr ausländische
als einheimische Künstler empfohlen worden;
Li« besagte Gemeine zu Leer damit aber ohne
wesentlichen Grund nicht aus dem Lande will:
so wird solches hiermit deu Künstler» unserer
Provinz zur Kenntniß gebracht.

Diejenige» Künstler , welch « Geschicklich¬
keit «nd Lust haben , eine dergleichen Uhr zu
verfertigen , könne » sich darüber bry dem Unter¬
zeichneten zeitig«» Kirchen - Vorsteher milden,
Es war« auch nicht unangruehm , wenn dir et¬
waigen Kenner und Aanehmungs . Liebhaber et¬
was projrctivcs von der Einrichtung , so wir ei¬
sen vhvgefähren Kosten - Anschlag bryfügten.
Dir etwaige » Brief« mögen unfrankirt abgege¬
ben werde ». Die gemeldete ein Ermal -gehende
Ähr steht noch zum Verkauf, welche Liebhaber
besehen und darüber esntrahiren können.

Leer , den 5 . August iS-rz. H. Bargen.
' 45 . Bey drmKaufmann Brrgens zu Leer,

wohnhaft zwischen den Brunnen, find jetzt wie¬
der beste ausgesuchte Bettfrdern und Daunen
für di« billigsten Preise zu habe« , womit er
M so wir mit den übrigen Artikeln seiner Ma»
Nttfaetur - Handlung besten » empfiehlt.

4Ü. Unterzeichneter wünschet i » möglichster
Schleunigkeitzwry gut geübte Tischler. Gesellen,
die in Mahagony - sowohl als in andrer Arbeit
^ fahren find. Diejenigen, die dazu geueigt sich
befinden , könne » von Stunden au bry mir in
Arbeit treten, und nach erfahrner Kenntniß uud
Wissenschaft ein gutes Lohn gewärtigen.

Oldeborg, de» istev August iZoZ.
A. Sie » , Tischlermeister.

4?> Da ich Untenbenannter dem geehrtesien
Pubttkum anzeigen kann , daß ich allerhandSor»
«n Magnetstahleu verfertige , nrmlich das söge«
saunteHuf - Eisen - Magnet, so stark wie fie einer
Sur begehrt , so daß man von ein Pfund bis
Zwanzig Pfund ober noch schwerer daran häa-
A « kan« , welche « vorzüglich denen Schiffs»
Dtgel« achcr» zur Nachricht bienet r «m See-

(No.

Compaffr damit zu machen, Weil sie Nord»
und Südpvol haben, und vielfach mehr Kraft
abgeben wi« der Magnetstein , als auch für de,
neu Silberschnüeden , für denen fie vortrefiich
find, um dir Eisenfeilungaus dem Silber zu zie¬
hen , oder wo fie sonst mehr nützlich zu sryn mö,
gen , können gebraucht « erden, wovon ich die
Proben zw besehe» habe ; so ersuche ich um flei¬
ßigen Zuspruch.

Der Schloffermeister Daniel I . Wienhvltz,
wohnhaft in der Mühlenstraße zu Emden.

48 . Da bey mir vor 8 Tagen «in jung
schwarzbuntes Best , gemerkt von unten am lin¬
ken Ohr 2 Spunre aus und voran ganz ab , an¬
gebunden und bi« jetzt keine Nachfrage ge¬
kommen ist ; so mache ich es hierdurch öffentlich
brksrwt , daß der Eigenthämer es gegen Scha¬
den - Ersatz bey mir abholeu kann.

Vahnster - Krug, den 8 . August igoz.
Ahrend W . Heye,-.

49 . Eh wird auf dem Land« gegenMichae¬
li« dieses Jahrs rin Neben - Schullehrer gesucht,
wer dazu Lust und Fähigkeit Hst , der belie¬
be fich nur an den Unterzeichneten zu melden,
der die nähere Nachricht ertheilrt.

Hatshufta , den 9 . August ihoz . H . Toners.
52. Am ersten dieses Monars ist mir ein

Hühner - Hund Lesertirt. Er ist weiß , Hatzwey
braune Ohren , und etwas ist «r genrgert , vor
dem Kopfe hat «r fich ein wenig gebrevrtt. Der¬
jenige , der ihn wieder besorgen oder Nachricht
davon geben kann , soll ein gutes Douceur ha¬
ben . Groothusen , den 7. August ixoz.

G. F. Ryken.
zi . Es ist mir am 4. August ein Hühner-

Hund weggekommen, seine kenntliche Zeichen
find : er hat braun« Flecken , besonders an den
Vorderbeine » hat er kleine schwarze Flecken
und « ine Blesse vor dem Kopfe ; es wird derje¬
nige gebeten, wer ihn hat , gegen Erstattung
der Kosten abzuliefern.

Burich , den y . August iSaz . Eichenbrrg.
zr . Op ^VoensstsA sten 21 . ^ nAust La!

in Kmäen op sts kennten - Assi vpsnti ^ st ver-
kozt nvoröen : IYZ Ouart - Kisten Hsnks ^ -
Tstee , Z28 Ousrt - Kisten Lsmpoe ^ - Nstee,
407 sollte ! - Kisten Lsrnpoe ^ - Idee en
90 Ousrt - Kisten kis^ fsn - Hies ; vssovsa
äs hlonsters ts bestoomen L)-n b / «je Ns-
kelssrs L^ ^vets , Lderpentier , Helmers en
Loost

PPPPP . ) LZ.



sr - Das xr . Stück dt» GtMkiKNÜtzigmNachrichten entha/r:
Der Michtvater. Eise wshre Beschicht«.s ) Der Johannisbeerstrauch.

I ) Anekdote» aus der altern und neuern va¬
terländischen Geschichte . ( Fortsetzung» )». Der Norder Magistrat löset den St.
Andreas . Thurm in Wein und Brannt¬wein auf.

4) Bufrage. die Verbesserung des Ackerbaues
betrrfferrd.

Z) Alterthümer.
5) Bitte.

Verlobung » « Anzeige.
i . An unfern hochgeschätzten Anverwand¬te« und Freunden machen wir , mit Zustimmung

ldryderseitige » Eltern , unsere Verlobung und
Nächstens zu vollziehende ehrliche Verbindung
hiemit yflichtmäßig bekannt.

Emden , den 25. J «ly 1805»
Schiffs- Capitain Habdr FolkerS.
Wittw« Heere» , grbornr Barghorn.
Heyraths - Anzeige.

1. Unsere am Lostenverwichsen Monats
hkrselbst vollzogene eheliche Verbindung , zeige«
wir hiedurch unfern Freunden ergebenst an.

Emden , den l . August i 8oz.
§ . W. Wagner . A. S . W. Wagner,

geborne Hoverg.
Gebrrrts « Anzeige ».

1. Am 4. July dieses Jahrs wurde dir
Frau des Eammrr-Secrrtair- I . C. E . Hatter-
mann zu Ansbach, von einem gestruden Knaben
glücklich entbunden , welches seinen Ostfriesi-
scheu Freunden und Verwandten, auf fein Ver¬
langen von mir, seinem Stiefvater , ergebenst
bekannt gemacht wird.

Wittmund, den 2. August 180Z.
Zoh . Elaeff Zanßr».

S. Daß mrine Frau von einem gesundenund wsh 'gebilderen Knaben glücklich entbuubm
ist , zeige hiemit ergebenst an.

Jemgum, den r . August 1805.
Luppo L. Müller.

Z. Die am ersten dieses erfolgte glücklich«
Entbindung seiner Frau von einem gesunden
Mädchen , zeiget Verwandten und Bekannte»

788 . 7 ' 7— » 7 ' , . 7

hiedurch ergebenst ««
Emden , den 3 . August iMz.

Der Assessor Röfisgh.
4. Am r . dlssrs ist meine Frau von eint»

Sohne glücklich entbundenWorten.
Grertsyhl , den 4. August 1805. v . Halem

5. Den Mryten dieses , Nachmittags um
4 Uhr , wurde wein« Krau glücklich von eine»
gesunden Sohn entbunden.

Emden , den 6. August 1805.
Jacob Schmidt.6r Die heute Mittag um i Uhr erfolgte

schnelle und glückliche Entbindung seiner Frauvon « irrer gesunden und wohlgestalteten Tochter,
macht hiemit ergebenst bekannt

Leer , den r . August 1305 . Golbhagen.
7. Diesen Morgen ü Uhr wurde Mti «e

Frau voa einem gestruden und munter« Knabe «»unter dem Beystande Gottes glücklich entbunden»
welches ich allen meine» Freunde» hiemit noti«

Westerende, den 7. August r-8oz.
Joh . Fr. Hr. Mühlenbrook , SchuüelM

K. Lie heut« Morgen erfolgte glücklicht
Eutbindunz meiner Frau von einem gesandt«
und muntern Knaben , mach « mrinen Verwand
ten und Freunden hiemit gehorsamstbekannt.

Leer , den 3. August 1805.
Carl Julius Schreiber.

To - esfLHe . . ^' 1. Den 4. dieses des Morgens um s Es
verstarb unser Bruder, JoachimDüring , KE
mann uuö Weißgärbrr , nach einer vierteljäh^
gen , durch Berhitzung bekommene« Krankheit,
im züste» Jahre seines Alters ^ welches wü n«^fern Freunde« und Bekannten hiemit bek»«"'

Esens , den 7. August 1805. . . .Anna Zuliana Taddigs, ged» DurmA
Grrcken Maria Mrhsusrn , geb. Düring»

L- kist besFc stsn -ZUsrdovAAe « betiaLZc,
vns ou2s vUllLe Dotter , -Zleiä MzboüK,
stell L stserrer, ns eene XukkelillA vs » owtrent
so Deeken eu §sns Vervsl van Lrsgteo » v«
vnLe liestls ^ rmell we ^ te neemen ; dos üuer-
tel^k det ovlr vovr ons is , teüell » lioop o»
Verilcti , stat sy in sts sali^e Ru-lks is iog^
gasn , 't vvellrs wy ^rostslyks ste 8wercr
stoet verraetso. Lrieesa vaa Rouvbemass

«er-
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vekLve-k te vsrs «hvon >6B » 6M DNS äs § merte
viet veäsrom te vsrnieuveu,

Lmäen , äen <5. TluAuli i8c >§.
lliväerk Ne ^ bovl » sn Vrou 'W'.

A. Das am 4. August nach einer vieljähri»
gen Brustkrankheit , im üo. Jahr « seines Al»
krs , and im A§. Jahre unserer geführten Ehe,
« folgte Abstrichen meines Ehemannes , des
Strumpfwirkers Gsrrrlt Bildhsst in Leer, ma¬
che hiemit , unter Verkittung aller Beyleidsdr»
Mgungen , meinen Verwandten und- Freunde«
ksksnut . Zugleich zeige an, daß ich die Strumpf»
fabüke ferner hin fortsrtzen werde , deswegi»
ich mich der fernern Gr- »st und Gewogenheit
meiner hiesige« und auswärtigen Gönnern hie»
mit bestens empfehle.

Leer , den 8 . August izoz.
Zacomina BilbhoffS , rrachgrlasteneWittwr des

Verstorbenen,
4. Ost vss ksecksn blsgt 1 Dir , äst ru^ n

xeliet'äe N »n , R . O . OuiünZa , äoor äen o »-
terbiääelz -ken Oooä mzt vvisrä ontrukt , in
^eu feLFäiAell Olläeräom vsL 24 ^Lsren en
7 ölsWäen , ns een k^ tverbinäenis van oin-
trent 4 ^ssren , va eenrAs

'Masken gerukkslt
te hshhtzn en ässri ^ koornsnäs äs ivvaars
iioorsen ; vssräoor ik In een äiepen Kouw
ßeäompelt bsn met m^n eeniF DoAtertfe , ln
t äeräe ^aar ovä ; ik doop 6säs Vr ^ ma^t mr

iieZt te erdläälZen en vosr IHiien met oy-
2eu Naker bevaart te bl^ vsv . Nask äit äsor
Leeren an Vrienäen en LeKenäsn bekenä.

Louäa , äeu 7. ^ u § ust igoz.
Os Meäuxve van vz -I. R . O . Ouiünga.

1 . Z. Von mir und meiner jetzt »och bebende«
Achter inuigst betrauert , starb am 2 . August
mrine mir unvergeßlich « theur« Ehegenossin,
Htlkr PtjrS Willen , nach einem langwierigen
« ranken ager, im Sü. ihres Alters , nachdem wir
38 Jahre in einer vergnügten Ehr , Freude und
« td , treu miteinander getheilt hatten . Jchbeu,
K< mich unter der Hand Gottes , deffen Rsth
«mmrr der best « ist , bey meinem sonst noch im»
T'kr sehr empßndiichrn Verlust « , an welchem

geschätzten Verwandt « und Bekannte gr-
«v ' ß aufrichtigen A«theil nehmen»

»remgum , den 7 . August 1805.
^ Hinricns Schmertman ».

^ 6. Rach einem Ungefähr neuumonatlichen
schchrrr« Lech,« , starb nufere geliebt « Sch « «»

fier , die Jungfer Anna Tergast , den r . Ns»

Aust des Abends , in ihrem gsstrn Lebensjahre,
dry unferm Bruder , de« Herrn Pastor Leding

zu Visquard . Diesen schmerzlichen Verlust
müsten wir nicht ermangeln , unser« Verwand»
ten und gute « Freundt « schuldigst hiemit anzu-
zeigen.

Emden , den 7. August i ssz.
Johann B . Tergast,

nebst Bruder uud Schwester.

Brod - Zleifch - und Bier - Laxe der Stadt
Esens , für den Monat August iLo§.

Ein grob Rockrn- Brob zu 7ß Pfund x6 Stbr»
Ei « fein Weitzrn- Brod ohne Corinten,

zu 7 Lvth - - -
Ern fein Wrrtzen-Brod mit Corinten,

zu 6^ Lvth - - -
Ein fern Brvd von halb Weitzen - und

Rocken-Mehl ohne Cor. , zu 7Z Lvth l
Ein fein Brod von halb Rocken - und

Weitzen-Mehl mit Cor» , zu 7 Lvth
Ein fein Rocken-Brvd ohne Corinten,

zu 8 Z Loth , - -
Ein fein Rocken - Brod mit Corinten,

zu 7Z Loth - - - -
Das übrige Weitzen - und Rocken-

Brvd in kleinrrm oder größer« For¬
mat nach Proportion obiger Taxe.

Das Pfund vom besten Rindfleisch
dev mittler » Sorte - -
der geringsten - - -

Das Pfrmd vom besten Kalbfleisch
der sten Sorte - » -
der geringsten Sorte - -

Das Pfund vom besten Schaaf » oder
Lammfleisch - - -

von der mittleren Sorte
geringere Sorte - - »

Das Pfund Schweinefleisch -
Di « Tonn « vom besten Bier z Rthlr.
der Krug davon in der Schenke -

außer der
"

Schenke -
Die Tonne vom mittel Bier s Rthlr.

der Krug davon in der Schenke iI —

außer der Schenke » » —

r —

r —

i —

i —

L —
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Avertissement.

L. Der in Nro. zi . des Wochenblatts auf- t« 8. August curr . angesetzt gewesene Termin
zur Verpachtung der Könizl. kleinen Jagd im
Amte Stickyausen , Hst , bewegender Ursachen
halber , nicht abgehslten werden können , und
ist dazu nunmehro «i» anderweiter Termin aufden lg . August curr . anberanwt werden,
an welchem Tag« sich daher Liebhaber, Mor¬
gens um io Uhr auf dem Amthause zu Stick¬
haust » «infinden und ihren Vortheil suchen kön¬
nen.

Signatum Aurich, den 8. August 180Z.
König!. Preuss. Dftfr . Krieges « und

Dvmaineu « Kammer.

Vev zeichniß
- er Stunden , an welchen die Fährschiffe,

während der Badezeit , vom Deich
nach Norderney abgehen.

Dm ir . Augustde« Vormittagsum is Uhr,— iz . — des Nachmittags — 1 —
14. - — — ^ —

— 15. - — — -r —
— 16 . - — — 3r —

17. — — — — 4Z —
— 18. - — 5 —

ly . - — — 6-
— so. — des MorgeuS — 7Z -
— sr . - — — 8

Dm L2 . August desMorgensum 9 Uhr,
— LZ . '- — — io —

24 . — des Vormittags — 10Z - >

— 2Ü . — — — — HZ —
— 27 . - —
— 28. — des Nachmittags

— zr . - —
— i . Sept. — —

— 3. - -
— 4 . — des Morgens
— g . -- — —
-- ü. - -
— 7.
— 8 . - - -
- 9 - - -

ZZ

ö
7
7Z ^
8
«z

10
Von der Issel nach dem Deich gehende

Schiffe täglich zwey Stunden früher ad , als
vom Deich nach der Insel. Wenn aberMkd-
winde wehen , müssen sie eine halbe bis drtyvin«
te! Stunden vor brr hier bemerkte » Zeit «°n>
D«ich nach der Insel abgrhen , und b«y Süd¬
winden eben so viel eher von der Insel «ach de«
Deich. ..Für die Urberfahrt bezahlt die Person Mi
Koffer oder Felleisen 6 gTr . , ,rmd di» , weW
iebknsmittel zum Verkauf hinbringen, für s>V
und ihre Maaren dir Hälfte.

Norden , den r . August 1805. Ufk «»

Notifikation.
ES sollen zur Erbauung eines Hauses vor dem neuen Gottes - Acker Hieselbst , sen

schitbene Bauwatenalim , als : Steine , Kalk , Holz , Pfannen , Eisenwerk, so wie Zimm«und Mauer , Arbeit , öffentlich , an die Mindest - Annehmenden , am lyteo August, al»
künftigen Sonnabend , ausverdungen werden. Liebhaber können sich solchewrach imtrn Termine des Morgens um ir Uhr auf dem Rathhause « infinbe» , EonbitioueS vernch""
«uh nach Gefallen »»nehmen.

Surick iu curia , de» lote» August izoz.
Bürgermeister und Rath.
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